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DIE NEUE 'VOLKsscm-un.E RN IJUJIIUGSBERG IN DER NEUMARK.
Entwuri und Baulei1:ung: Regienmgsbaumeister a. D. GÖi'ig, Stettin.

Die Notwendigkeit eines V'Ü!ksschlllneu,ba'ucs ilür dic Stadt König-s. FÜr ,die Jugendhcr.berze, die in der T1irnhallc im 1. Geschoß uber
ibcr-g in ,der Neumark war sch'on vor dem Kriege anerkannt wonlen, ,den NeJbenrä1Jmcn eing'erichtet ist, ist vorläufig nc,ben zwei VI/'as, h­
-da die Sc1mlverhältnisse vloJlkommcn unzureichend waren. Die Aus- l1iumen cm Ta'.gesraum 'und ein S..:-:Jafr3rt1U Jwt 20 Betten vorgesehen.
Wh:rnmg erfolgte in den Ja11TetJ 1928 t1rJd 1929; Schwierigkeiten bei Als IEnveiterung ist der Aus.bau dues zweiten Schlafral1lmes im
der f'undiewJ]g fÜhrten ,eine Stockurug Iherbei, die aber sC]11ießlio}1 Dachgeschoß geplant.

,durch eine Gründunl  mit I3iseIl'betonramtllPfäh!c-u behoben Wl1rde. Dic Gebäu,de sind in Ziogclrnauenverk crrichtet, außen mit 'l.veiß­
Die Me:hrkosLcn hi'crfÜr Utll1ßten in Kalif ,ZCllOmmel1 werden, da ein I[(:rallcm :E'ueIputz geputzt, der mit termkottaroten f'ensterputz­
anderer Bmlpiatz mit !besserem ßaugr.und nicht zn find,en War. faschen a,b-gesctzt 1St. Das Sückdgesc:hoß, dcr Sockel Jes Tmn­
Die nc;uc SdrnJe liegt -außerhalb 'der Mauern der alten, a-rJf eine hallengebäudes und ,der 'ganze Vcrbindungsga!1'  sf[l.d mit Khnkern
reiche Geschichte zurÜckblickenden Stadt ,in der N<HJe des BaÜ}J}ihofs verlJlcndct. Die Dächer sind als Hibersch''Wanzdoppel'dac-h, die
von dem aus sich -dem Besucher KÖIlig-sbergs neben .jen Silhouetten flachen Dächer der Dac-hgcschüßallsbauten, ,d,er U]lrtuf;tII und der
des K'irchturmcs, der a1teJlt\vÜrdi.>;en Marienktirohc und des altcn EntlÜfter -der TurnhaUe mit K11pier,blec1h eingedeckt. AUe Gesimse
Klosters d';,c IIa'llptansicht d'er ncuen GebihHlegmpPe als crsler Ein- sind .eil1faohe Iiolz'kastengeSlmse.

-df1U.ck ibietet. :Ein DurcJnbruch ,durc-h ,die Stadtmauer schuf die Mög- Dk Ausstattung des Inneren ist den beschränkten ß l'Umitteln e1l1:­
liehkeit, eine Straße, die an ,der Heuen Schule vorb iführt> als dhekte sprechend auf die einfachste, aJber £weekmäf.\]'gste \Veisc crfoJ..!!:'t.
Verbindung zwischen Da1rrrhoi und StatdtmHte  1I.z'UleKen. Sämtliche Klassen 1mbet! OelfarhensoükeI, Wand und Decke Leirn
In dem Nell'ball1 sind die stÜdt'lsch-e K'naben- und MÜdchenvolhs- farbenanstrich erhalkll. Alle Amtriehc wurden in helIen und freuuQ­
schrule untcrge,bradlt, wOlbci die Teilung fL[c 1 ht Lgeschoßwe!sc-, sondern lichen Töncn, aJbcr \l'{.wh in kräftigen Farben :Q:ehalten. Der Socke! [n
senkrecht ,erfolgte. .Einzelne ,Räume dicnen an den Na(;hmittal en der T1Ifn1halle 'uH,d im Gerät.craum hat ,der Daucr'haftrgkeit wcgen
-d,cm fortbitc:1ungssch'll1unterric<ht. Klinkcrver'bJen'd'!mg, der Fußbc.den der Tuwl1alle 5 mm starken
Im Ob-ergeschoß Bügcn alJßer einem zentra.1 zu allen Klassen an.ge- KO[lklinoleumhclag-.ordnct011 Lehrm1ttclraum 10 KIassenrä'UlI11e, Im ganzen enthält das
Schul obäu'([,e 17 Klassen, .da'Von 6 Hir 60 Schmer, 7 fLir 54 Schüler Unterhalb der K!ciderhakenIeisten sind ,die Socke!fldc:hen [n denßlnd 4 fÜr 48 S0hiiJ.er. Piuren des Jiaupt,g-Dbal1'des .mit Linkrusta verkIei<Iet.
In .das ausge'baute IJacbg:eschoß sind aBe Rä'ume aufgenommen, dlc Alle 'Fenster, mit Ausnahme der FJur- und Trcppenha1lsreuster, sind
von ,der Knabell  lInd Mä,dchenschulc gemeinsam Ibenutzt werden als Doppelknster aUSgeibI1det1ÄQ!s J-:rsparnls-griinden sild die vVarrd­
nllissen, also Zeichensaal mit Mordc!]raUitJI, GesaJl>gs.klassc - auch und Dcekenfläcnen 1m BI aH'sebad !lnd die vVan-dflächc!1 der Aobortc
als Kombinations'klasse verwendbar - llnd die Räillme fÜr den mit Stalfitbekleid1Tng statt mit Vlandfli'c<;en verseihen. Die Eisen­
naturwissenschaftlichen Unterricht ilnit deu criorderlichell Nebell  bctonnnnll1pfiihle, die ZJum Tel! eine Lange \'on 12 m erhielten,
räumen, wie Appafat,c- und V(]f,bereitutl.gSralim. ßne Ueb'ungs- wurde!! an Ort LInd Stelle hergestellt. Des hohen Orw!l!wasserstan­
klassc soll .dem laJboratoriumsmafHgen Unterricht in IJ'hysik und des wegen .k01lIlte anch die Sockel:gcschoß'sü!lle nur \Yenk unter
Ohemie -dienen. Gelillt.ueo:berkante .geJ,egt werden. Sie mußte -deswegen dl1fC!t eitle
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Königsberg (Neumal'k). Die neue Volksschule. Hauptansrcht der Gebä!.ldegruppe vom Bahnhof aus.
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_ Die meue VoUk:s",
sc ude in K.önigs..
berg (Neumall'k).
A.rchUakt: Rcgisrllngs_
baumeister SI. D. Görlg.
Stottin.

Rückansicht der Gebäu­
::  uppe vem Schulhof

E  e-ntstand eine Gebiludegruppe mit hohen Däehem, dic soweit wie irge_nd mö'glich. ausge :lIltzt WUrdf'O, b.eim Hauptgcbi\Ude durch Aush1\u des mittleren Gcbäudctci!s Zlt
KI:1.ssenraumen, bei der Turnhalle durch den in Aussicht genommenen F]mbl(u ",on 1:;nlilafräulllen zur  rwelkrung der .Jt1gpndherberge. Die Turuhalle i t mit dem Scbulge.
bäude uu:cll einen uudecktc!I Gang H!ruuJlden. Dicser n.ibrt mU'h dem TUrL!u.nterricht Kluder lind Lehrer auf I.urz.cstem Wege zu deu im Keller des HauPtgebaudes ulJtet
gebrachte!1 Brausebädern. Em Schu!garten nehen der TurnllaHe vprvoIlstiill<\)gt dle Anlage.

doppene Lage von Asp'halt!Jdppe, der 1,80 '!Tl unter OcIämle liegcnde
Hei:l'keIJer sogar mit dlcifacher Lage lsoJi.ert wer.den.
Zur V'er:',in:?;crung J'er Scballu'bertm&"ung \v;urde in jedc;]1 Geschoß
unter der Decke in den Maucrn teine 8 mm starke waaQ;crechte 1so­
lierlln  am ,gepreßten K-orkpIatten 'ein,gelegt, A'lIs ,demselben GrLlnde
'\vnrde ab Lino!eiUillumenbaden iu den Klassen ein 3 cm starker
Steinholzkorkestrich g.ewä1hlL
Alic Decken im HauPtgcbaude, mit Ausna,hme der des Dachg-csclhos­
ses, sind als Ackel1tnanndeekcn ausge'bHdcL Zur .besseren Vcrstej­
fum,;- der durch lfenster .:.tark dmwhbro0f1.enen ,A'ußenwände 'Wf!1­
spannt eine Eisenbetonringverankerun,g in Vet1hindung .mit den
Decken in jedem Gcsehoß ,das ganze Gerbä udc. Die sohwachcn
tFenstcrpfciler sllld in Eis,cnbeton ausgeiÜhrt; 'sie 'ge hen vom P'Uß­
Ibodcn 'bis zur Decke idmch. Ihre Eiseneinlagen ,greifen unkn IUnd
oben ]11 ,den Beton d,er Deck'elllmd der Ri11lgverank,cl'ung- em. In .der
TurnhaJ1e sind die Zwischel1gesc11oßdecken chenfalIs in liohlsteinen
hergestellt; die Dcck,c des O\Jrcngcschosses, also auch die- Deck'e li'ber
odcr lia11e selbst, ist als JiolzJbal'kwdeoke ausgehildet und mit Uelber­
zl1g-en J,n ,de-r DaC1hkonstruktion aluf,ge!lä1l'gt,
So'hu}geM.:ud,e und T umha!1c halben eine g.emeinsame zentrale
Dampfwa!'J11 wasser h'eizllngsanlage.
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Die K]assen sind mit .bewegliohen Tischen ul1ld. StÜhJen ailsLg-estattet.
Die Tafeln sind au,f deJ Putz. a lf.Q,espachtcIt,

Doi.e KochkÜche ist mit 3 Kohleherden zu je 4 Plätzen 'Und unter ,den
f.enstcrll ejn C'baQ1ten Aihwascihtischcn a'us.g-cstattet.

Die ,g--csamten Kosten einsohliefHicll1 d'cr Kostcn fÜr die Außen an­
lag,en, ,d.ie Bauleitung, <die Innen'einrichtung und den Zinsendienst
betrugen fund 625 O(]O R.'M. Die reinen Ba1ukosten erford'ertcn hier­
von rllnd 491500 RM., worin etwa 70000 R'M. Mehrkosten -der
Eisen'hctollpfa,hj,g-rün.dU11'R" , eg'elliÜJboer einer ,gewöhnlichen Bankett
griill'd'u,nrg enthalten sind. FÜr die B '!111eitun'gs'kosten \\'lUrdcn rund
25500 R.i'l1., also etwa 4 ProZJent (ler  BSal111ten Kosten, '1md für die
A'\.l.ßenanIa,gen etwa 2,9000 -RiM. aur,gewell'd,ct. Die innere Einrichti!ug
kostete etwa 7'5 000 R,M,

Unter ZugnmdcleKufllg Jer reinen ßalil1koskn mit 447000 RM. __
olmc ,die Mehrk,osten für die Pfa1hJi!:;fÜndmJ.'K, alber einsc'hließlich der
Batdcibu.n.gskosten - ergjibt sich ein EinJ-Jeitsprcis von runcJ1 28,90
RM. je Kuibi'kmeter. Das entspricht fÜr das  iauptgebi:i'ude einem
Einheitspreis von 29,56 1 IM. f\1nd fÜr die TurnllaHe eine  Einheits
preis von 26,95 RIM. je K11nJ-ikmeter zur Zeit dcr Er.bauUDIR".

Das SockeJgesehoß enthält IIausmeisterwohnung, Lehrkochk1iche, Unter.
richt5kl sse mit Nebenräumcn, Werkarbeitsraum, eine Brllusebttuanlag-e
von 20 nrau cn mit 7.wei A\I ldejd€rällmeD und zwei abgetrennten Einzf'l.
zellen tur I.ehrer, Knaben. und Mädchenuborte und tlie Zelltra!h..i ung an.
lage. Im Erdgeschoß liegen linll.'> neben dcm Haupteing:tng Rekto.r- lIud
Sprec zlmmer, rechts Lehrcrinnen.zimmer 1md ßiblioUlek, dem BIngang

ö t;        s  e:hJ  ::  efe   r L:! rC; I1  ten.Kf°(in/    .  i J efet1: rf, :
'1 UJ d 7 K!a,senzlmmer. Aus Sparsamkeitsgründen wmde auf besondere
Raume fur die KleidemLlagpn der Sc1niler \'crzichtet. Die beidcn Haupt.
t treppcn  ind an der Hofseite am Aeußeren durch die großen FeoBter und
Ij die TIofcingiiuge erlwnnbar.



iNlOI!U\U1JNG DER HERDPLATTEN...  .   .     "
I(] run dIa g'e: FÜr di.e Be'messung ,der fIerdvlatten bilden die
gebräuchlichen tlausha1tungsherde mit einer Plattell'län9:e (Tiefe)
von 50-70 cm, sO\vlie die g;enormten Kochöffnung>cn (Herdringe
nach Din 1297) die Cil1und1age.
Ei 'n t e ti1 u n g: Die llerdplatten werden in Zweiloch-, DrcHoch­
(Kochplatten) Ul1d ,glatte Platten elfllgetcHt. Glatte Plattcn (Voll­
platten ohne KoohöffIlung-  di'encn lirl der Regel als BCiIc.Q:platten
(F..rgälJzull.l!;splatten, StpC1itenplatten).

Größ e der Koe,h.pIarticn: Die Länge lund Br,eHc der Koch­
platten soll nicht größer s-e,j,n, ahj es die Untcrhr,ingung der Koch­
öffnUng;C!1 erfordert. Da1boi soH der Absta,nd zwischen der Außell­
kante und der Kochöffnrunz und der Zwischenraum zwischen zwei
bzw. drei Kochöffnung,en 33 mm nicht llnterschreiten.
Oröße der glatten Platt,en: Die Län?:,e llnd Bredte der
glaHcn Platt.eu niClhtet sich aJs ß,ed:legplatte (Wassersoh.Hf usw.)
llaDh den Kochplatten.

S t r c i f C 11 P I a tt e n: Glattc Platten können auch als besondere
StrcHenplatten allsgebildet werden.

B,emeSSll,TI,I.; d,er Pj,attcl1: A'IIe Platten .';lind i.n der Breite
rund Lä'ugc immer nilf um 50 mm anstef,gend zu hemess-cll, bis ure
Höchstliinge (Tiefe) von 700 mm erreicht ist.

La n g- c: Dadurch ergebcn sich 5 Längen 'und zwar zu 500. 550,
(iO , 650 'Und 700 mm.

B r c. i t c: Di,e B:reHen ergehen sich allS der Anzahl I1nd CiröBe
der KochöUnullgen. Zwei oder droi Oeffmmgen für Iierdring; 20, 24
usw. nach Din 1297. Für di'C. besonderen StreÜenplatten ,sind zwe.i
oder dr.ci BI"'eite-n 7.IU 150, 200 und 250 mm und dde gleiDhen Längen
vorgesehen.

Z a 11 I der Pl at t e 11: Erfolgt die Al1fteiJunK der Kochplatten
nach diesem Grundsatz, so ergcbcn sich 9 Kochplatten mit 2 und
9 Kochplatten mit 3 Kochöffrmng>c1t. Werdcn dieselben OröJkn als
glaft,e Platten, also als BcH'egplatten ohne Kochöffnung hergeste11t,
so er,geben s'ich Ihn gal1zen 36 Herdplatte11 als ansreiohe-nde Urund­
JaKe hir die Iierst,eI1ullK kfe:iucr, mittlerer und sogar gröBerer ftal1s­
rhaItung'sherde.

Größc der Kochöffnungcl1: ,:FÜr die kl'einste KochöffllUllg
rist der Iierdling 20 Di:n 1297 sowohl für di'e Zwbiloch- wie für dfe
Drejlochplattc anzuwcnden.
Von dieser üröße sind die übri en Kochöff-mmg'en nach den H:crd­
ring,cn Din 1297 al1st'eÜ{eIld zn bemessen.
Daraus ergeben sich 3 v'ersohredene K'cchbff'H/ltlgel1 fÜr die vor­
gesehenen Koc.hplattengrößen lind 7.war für tlerdt1ing 20, 24 und 28.
Oh.:dch große Koehöffllt!n,g,en: Boi deli Zwciloehplatte-n
siud Hur zwei gl,eliah große Koc'höHnll11gctJ anzlIbIiingen, um C'lue
linke und rechte Platte 7.U vermeidel1. ßei der Drc:iloct1Platte 'S01lCl1
eue!lfa ls die iibcr der t'el1erung Hegenden zwei Koc1Jöffn'Üngen
gleioh groß .selin. Di'e dritte, seitlich Hegenue l(ochÖf-r1l'u,tlg soH
):!;'rößer sBin, soweit die Platten rüß.e dies ermöglicht.
Fa J z: Die Herdplatten mit drell I(ocllÖffmmgen haben an ,einer
Selitc elil1eH Falz, der 11m mirl-destens 3 mm unterhafb der Plaiten­
stiirke se<in tliuH. Der .Fal't 30-11 etne Breite V'O l 10 111111 'llioht Über­
scl1reiten. Di.e Starke des Falz'es kann um ,ein DJittel geringer
sein als die Plattenstärke.
Bei, DrcliIochplatten ist der Falz an der SeHe der dnitten (größeren)
Kochöffmmg ll"nd dal11it an der -dem Zug .d'er f!.,cizgase abgewendeten
ScH'e anzubrin»:cn.

S t r 'C i f e.n p I a t t c n : SireoifenpIatt.e'TI sind cbe-ofa.l!s an >einer SClite
mit elinem falz zu vers-erhen.
Q [a t tc. P'I at te n : OlaHe PlaHcl1 (ßcilegpIattel1) werden lin der
R.egel ohne falz ,hergestellt.
Ii albe - L 0 clh - P I at t ,e n: Herdplatte!l mit geteiilte.n Kochöif­
nUll Ren (tlalrbe-Loch-PJattcn) sInd wegen Schwächung der StabHitat
nicht anzuwenden.
E j 11 Ja g.e pI at t e 11: tlerdpIattcn mit EinJag,en s nd we,gen tfcrwh­

"""
Erläuterungen zu d n \forsch lägen.

mIndepll'11g der Dichtheit und Sohwäohung der Platte usw. ebenfalls
abzulehnen.

S t ä r k e der fI erd pI a t t C 1:: Dje Iierdplatten BineT LäI1ge
(Tiefe) von 500-700 mm haben beJi Sandguß Stärke von
12 mm.

Bei Kasteng1uß ist eine Stärke VOn 8 tnm atl\vendbar, wenn die
Loohplatten mit VerstÜrkungen (Ringe'TI und Rippen) versehen sind.
\V e r k s t 0 f f: Sand_ oder Kastenguß rin eriner solchen ßeschaf­
fe.nheit, welclJ.e don Anforderungen a'n eine rlcrdpIattc entspnicht.
Die Iierdplatte ist an der Unter- und Oberseite ver­
sC}licdenen Temperaturen atlsgeS'etzt, sie Inuß .so woi,der­
standsfähqg sein, daß' sic llricht abH;ißt, s.ich nic'ht wölbt oder senkt.
ßeschaffe.nheit des Gllßeis.ens: D e Zl1sammens;;tz.u;-og
der Gußmasse muß derartig sein, 1aß sie iiliDh 'F:n!!:0fcr BeanspDU.­
chung standhält.
P r fi f ver fa ,h r e 11 : Durch eil! einfaches Prü[verfahren, das von
jedem Tüprerme'istcr vorgenommen Werde!1 kalm, ist &ie Beschaf­
fonlwit -der GuBplattc festZtlstel1en.

MaRe der Herdplatten.
a) Zweilochplatten (I(ochp1atten mjt 2 Kochöfinungen)
N r. Hinge ßroite Durchmesser der Koohöffnungen (f. rlerdning)1 500 300 20 mm2 5.'10 300 20 mm600 300 20 mm.'500 350 20 mm5 550 3,1)0 20 mm6 600 350 24 mm6.50 350 24 mm8 6'::;0 400 24 mm9 700 400 2R mm
b) DreUochplatten (Kochplatten mJt 3 KochöUnungen)

Nr. Länge Brc.ite Dnrchmesser der KoohöffnUllgen (f. Iierdfling)10 500 .1100 3 zu 20 rnm
11 550 500 3 ViI' 20 rnm
12 600 SUO 3 Z1I 20 rnm
13 5,"iO 550 2 zu 20 rum u. 1 ZII 24 mm14 600 550 3 Zll 24 rnm15 650 550 3 zu 24 rum16 600 600 3 z'u 24 rum
17 650 600 '2 zu 24 rum u. 1 zu 28 rum
18 700 (iOD '2 zu 24 mm 'u. 1 zu 28 mm

c) Glatte Platten obne I(ochöHmmg

in derselhet1 Anzahl und der ,R;letic,hen Größe w e vorstehend
angefii1Jrt.

d) StrcHcIIplatten (ohne KochöHnung)

Lang,e ßrcit
500 150 'IDm
550 150 rum
600 150 rum
500 200 !TIm
550 200 mm
600 ZOO 111m
SOU 250 mm
550 250 rum
tiOO 250 rum.
650 2.10 rum
700 250 \Tun

,Eli1l'sPnlO]lszuscl1rHtcll sind bis zum 1. Januar 19J:1 doppelter
All1s!erbig.ung an die GcsehtiftssttJrle des Deutschen NOnl1enallS­
sa11USSCS EV., Berlill NW 7, Dorothecnstraße 40, 7.lll I1ichtco:'
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Bolzcn ohne sonstige Verbindungs mittel wie Dlibcl und dergleichen haben
nach allen ktzt geltenden Bestimmuw;en nur eine recht be<;chränkte Trag­
fällij.;kc t. Trolzdessen wird man bei einfachen Hau1cilen und besonders
im Gcrüstbau auf diese einfachsten und oft billiRsten Verbindungen nicht
verzichten waI!en ulJd könllcn. es ist deshalb durchaus allgchracbt. die
'frage der fragfähigkeit der üblichen Anordrll1ngcn nach den geltendeIl
BestimmU11gcn crnellt zu prüfen.

Die UniersJlchung be<;chränkt sich auf die räIJc der Bilder 1 bis 3, auf
Bolzen aus vollem Rundeisen nach D!N 488. d. h. a11f die
I:iscn 14 16 20 22 25 28 .12 36 40 ml11
Gewil1de]/2 5/ 8 3/ 4 7/ 8 1 11/8 '1 1 /.. f3/4 1 1 /2 Zo[J
Da e<; sich bei diesen einfachsten Verbhrdungcn fast s!eb. nur 1.lm
"Bauten untergeordneter Bedeutuost ( 5. 4a) handelt, ist in den Tabel­
len d'ic hicrfur zulässige Erhöhuog der Leibungsdrucke um  /6 berÜck­
jchtigt. Andernfalls waren die Zahlcn der Tragfähigkeilen auf da
O,925-fache herabzusetzen.
Die Bc1astungsfälle lind Rechnungsforme1n sind:

-"=".""",,=,,""""'"""

Nach DDN 1052: "Bestimmamgen für die Ausführung von Bau­
werken aus Hob;,: im Hochballl u von Prof. Martin Preuß, Breshu!o

Die Tafel gilt n'lr für Leibungsdrucke in der Faserrichfang.

Dicke des Holzes a bzw. b in em.

'" cll Fail JI] ]2 ]6 20 24 28mm

I I 590 515 475 410 37014 11 150 ]30 ]20 ]00 90
111 185 ]60 ]45 J25 110--- -- -- -­
I 830 725 6,;5 580 515 470

16 11 2J1] 190 170 140 125 115
111 250 230 205 170 155 140---- -­
I 1340 1290 1160 1010 905 820 765

20 11 355 330 300 250 220 200 185
__I I_39  390 370 305 265 250 230

Bild t. Zugsfoß mit StabIlaschen. Bild 2. Zugsfoß mit UoJzIaschen. fiiId 3. Einschnittige Verbindung.

Im falle 1 ist eine weitere Erhöhung des Lciblll1,gsdruckes um 1/ 1 zulässig,
die in den Zeilcn J der Tabelle uerÜcksichti?:t ist.

Die Tragfähigkeit P des Holzens wird in jedem falle gewonnen aus der
Biegutlgssicherheit des Bolzens uud dem zulässigen größten Leiburw;drnck G.
für die efnzelnenfäJJe ergeben sich daraus die folgenden efnfachenformc1Jl:

I. Lelbllflgsdrucke gleichmäßig verteilt.

M = J/ 8 . P . a -- Ilw' (,]3, 1200, P - a . d   fJ. a = P/d
-1f .P' p.:::;::1/1O' d 3 '1200' d .G  120

Trag[ab] kcit P - 31 > d Z . / {J

Bei dreieckiger Vedeittlng der Lcibnnzsdrucke ist

P = 26,S' d 2 .jr.­

11. Maßgebend sind die Seitenhölzer. nach dellen auch die SchJankheit
i, = bld angesetzt ist.

M = J16' p. (2/3 >b- blg-b/g) =4/ 9 , p. b = l/to. d 3 . 1200
2/3 . P - 1/2 . 2/3. b d__' _b===_ 2' P/d . tT

Tragfäh keit P = 11,6 . d 2 .1 r ;

111. M = Jh. p. (213' b - big - b19) = 4 121. p. b = i/iO' d 3 . 1200
4/ 3 . P = 1 12 . 2 13 . b . d . fJ, b = 4 . P/d . (J-- - -4'.p -i20-:-(lr:' - - ­

Tragfähigkeit P -- 14,2' d;!' 1/ -q­

tIiernach ist die folgende Tafel berechnet. P in l{g.
Zeilen I: ZlIzstOß mit Stahl1aschen. Mittelholz a.
Zeilen IJ: ZlIgstoß mit Seitcllhölzern. Seitenholz b.
ZciIea 111: Eiilsc1mittige Verbindung.
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I 1 1625 1590 1495 1265 lJ45 lOa5 I 970
22 II 430 415 375 320 275 250 240

111 470 470 450 395 340 ,110 290
------- ­

I 2100 2100 2030 1750 1570 1430 133025 11 550 550 520 443 390 350 325
111 610 610 610 550 480 425 400----­
I 2630 2630 2590 2370 2075 1900 177028 [f 695 695 680 605 530 470 425
III 765 765 765 730 650 580 520
--­

I 3440 3440 ,1440 3300 2900 2650 245032 [f 905 905 905 840 750 670 605
III ]000 1000 [000 JOOO 920 825 745--  --­
I 4350 4350 4350 4270 3950 3570 3310

36 11 ]145 1145 1145 1110 1000 915 825
III 1260 ]260 ]260 1260 1220 1120 1010.-- - ----'-.- --- ---­

I I 5370 5370 5370 5370 5170 1 4660 4260
40 11 1410 1410 1410 ]4]0 ]310 1200 1I00

III 1560 1560 1510 1560 1560 I ]470 1340
Nach diesen Zahlen sind die Bolzen - C/> zu wählcn. Der Nachweis fOr
die Baupolizei erstreckt sich auf Biegllngssicherhelt und Leibungsdruck
lind ist nach den Spannungsyerteilungen in den Bildcrn 1 bis 3 durchaus
einiacl1.

für Leibllngsdracke quer zur Faser sind zwei Bolzen zu: verwenden. oder
besser Alligator-Dübel mit

p= 520 160 ]260 1450 1970 2730 3240 kg.
Bolzen-0 = 1/2 5/ 8 '/, '/, 'I< '18 8/8 ZollDtibel-Nr. = 01 02 03 3 4 5 6
Dübej-0 = 55 70 95 95 115 ]40 155 mm



HERSTELLUNG SOGENANNTER
FUR GEMEINDEN UND

Von RAp DiT'. Wei'oeburg? Be!l'lin-Steglitz

(,hicr besteht a'her ej'ne  erb ndliohk'eit des Unternehmers zur LeIi­
stnn.!?: dieser Beiträge gegenüber der Geme.inde einmal auf Onmd
des mit dlieser abgeschlossenen Veri.rag.es betl'. fIerstclIung der
Unteruehm-erstraße und sodann anrsc:(!Jließ'el1d a,ui Gl1u,nd des   15
Abs. 1 flG. ben\'. des dem 'entsprechcndeI! Ortsstatuts, das a'ls
vor1ie.l:'end I\lrnterstelIt W1ir-d bezw. bei Anwendbarkeit des   15
FIG. 1mmer vorHegen muß, vgl. in ersterer Beziehung- -- Vertrag --­
auch RGE. Y. 26. 6. 1906 RGZ_ 55, 132): ganz 'in ,gleichem Sinne
auch RGE. vom 15. 5. 02 (Jur. '\Vochenschr. 02 S. 372), woselbst -es
hierzu u. a. folgendermaßen ffJcißt: ". . . so \"lird doch dara'llf weiter
a1lSgefÜ'hrt (nämlich in .d0m Urteil ,des Beru'f.ungs erkhts), daß 111­
false -des t::intr'etens der Klä'gcr als Unternehmer dcr StraßeIlanI? .;-f'
eine Verpfiichtunog .des Bekta.gtc- I - des 11\,nlic«ers - ror :tnt­
richtung; von AiJllieKerbc1i-träg;en der Gemeinde CharIottenburg: p:c­
genüber übcrhwnpt nicht zur EntstehulJg gc,]angcn konnte. Diese A'I1s­
fühmng- ist wtreffend."

Da der   15 Fla. grundsätzlich die angrenzen.den ,ornmdstüoks­
eigentÜmer und die Unternehmer sog. Unternehmcrsiraßcn hinsicllt­
lieh ihrer Be<itragsleistun.gspflicht zu den dasclbst 'bczeidmeten
NIaß-nallimev der Freilegung, ersten Einrichtun:.1!: ns\V. ,der neLlen
StraRe ,gleich .bckmdelt (<lib'gese'hen von ,der dcr
Iföhe {ler Eeitragspflichi Zll'!mlnsten der AnliQ er, siehe so
en fut sich für die Fra e nach der rec1ht]icruen Natur der Be-itrags­
pflicht des Unternehmers sog. Unternehmerstraßen, Jaß ilies.e eb-enso
wie die Beitragspflicht ,d'ei' Anlieger eine öffentlicbrechtHcbe Ver­
Dflkhtu11.l.'; darstellt, f.Ür die also sc-item der Gemeinde ,der \ rC'g- des
Verwaltungsz\.\---an'gsverfahrens 'gegeben ist (RGZ. 29, 160; OViG. 33,
99). Sc:hließt -di'e Gemeind.e mit dem Unternehmer ,der sog. Untcr­
nC'11merstraße eincn privatrec.,btliclJen V,crtra.z auf Herstclhmg der
Straße ab, sc) sind ,die ans diesem Vertra'.g-e resulticrcll'dcn ;!;0g1Cll­
,<:;eiNg-en Anspriicfue hzw. For{[erungen pri.vatrec.htlic.11e Anspriich<::.
für ,d'je ,dann der \Ve-g der Zwangsvollstrecku11l1; l!-;emäß .den Vor­
schriften der ZiviIpl'ozeßordmmg ge.gehen ist (   704 ff. ZPO.); 'A,b­
sc'hluß eines derarti,gen privatrechtIkhell Vertrages aus IIerstelIJ1ilg
der pm}ektierten Straßenanla'ge zwischen Gemeind,e 11lld Unter
neD'I11er \Vlir-d iihcrh-al1pt d1e Regel hei -derartigen Untemehmer­
straßCJI ilHdC11, denn die FäJl.e. in ,denen die :Hl'gren:zellden iE'i,gen­
tiimer d'ie Straße seIbst dlerstelletJ - wodurch sie dann ohne wei­
teres, also zwan'gsläuf 1;' (1vso j1Ire), in ,das in   15 FIG. '.zedachte
Umerne-hmewerhältn:is zu ,der Geme,in'de treten (mit .dementsDre­
cnend,er ßeitragspflfcht siC'hc oben) -, werden .cte1!llKegeniilber
praktisc1h selte.ner \'orko'mmen l1nd dj.c AQlSmdl.men VDn jener RBzel
hrHden. Fraglich ,erscheint Mer aJ.Ierdings. ob der Abschluß eines
d'erart!h 'en pri,vatrec'htlichen Vertrages z\vischcn Unternehmer der
sog. Unteflleh.merstraße und .der Gemeinde a.uch ,cl'ann rcddJic11
wirksam bzw. zuJässf,g i<;t, wenn Idie Gernein-d'e ibereits el'ne ,dem
S 15 FlG. entsprechende Bestinlil11l11F[ in  hrem Ortsstatut <l1!f­
g;eno-.mrnen llatte und, faUs man das ,behht, ,in we-Ichem Verhältnis
d1ann ,der privatrec-htliche V'ertra,,I! zu ,dieser OrtsstatlJ1thestimmllllg
(bzw. d.cm .cntsprec'hend'en   15 F!G.) steht _ namentlich dann,
wenn der privatrechtIicihe Vertrag denl U!lremehmer ßcftraRS­
leistun!!:en auferlczt. die das Maß de.<; S 15 .&.Jbs. 1 rio. ÜbersteLg-en -.
Die er tere frage, oib n1im1.ic 1 h a'uch ao.\!:'csicnts des   15 rIo. (als )
bei Vorliegen 'einer diesem entsprechenden orisstahJtarischen Be­
stirn1m1mg) AbscMuG eines privatrechtlichen Vedragc's (im Sirme
d'ieses Beniffes) zwisc.he>n dem Unternehmer (]Ier hiN  cd'a lten
Unternehmerstraßen und der Gemcinde mö.zlic'h !lnd recht1ic'h wirk­
sam 'ist, ist bereits oben bejaht woI'den, wie das iu der LitcnJur
insbesoadere a'tlcb' zutreffend insbeS"ondere ".on Stranß JtmI Tornö'
an'!?;enommen wird, die hierzu (Straßcl1- und Bauflt1c'htengesetz.
6. Auf!. S. 338) folgendes a11sfiihrell: "Es wird da'her in jod1em Fall
Z1I 'erwägen sein, ob es ratsamer ist, . cgenÜber ei/1cm Unternehme
von dem Ortsstatut Gebra,uch zu .machen oder mit i'hlnl eincn be­
sonderen Vertrag z.u schließen. Daß J.e-tzte-res trotz des   15 lecM­
Hell Z'IIIässig- 'bleibt, med.arf keiner Be-gniindnng." A1!ch a'lts der
Entschei.dlln,l.; d"cs Reiohs9:eriehts vom 26. 6. 1906 (RGZ. 55, 132). in
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Die ,lj,ersftelJun  neuer OemcjndestraGen dmdh Unternehmer von­
Straßenbaut,en - IiersteHung sog. Unternehmerstraßen duroh private
Unternehmer - kann unt'er Umständeu nach   15 des Preußischen
Straßen- und Baufoluclttengestczs (FlG.) erine V1crpfliohtung des
betreffenden Unternehmers zur LelllStull.1!: woiterer Anla!<:cn für diese
Straße bzw. zum Kostenbeitrag; hierzu KO.Q;cilüber der betr-eUcnden
Geme1nde zur Folge halben. Es bestimmt näm1k:h d es-er   15 dÜ:­
ses Gesetzes (vom 2. 7. 1875, OS. 75 Nr. 40, ,in der t<assung d<es
Wob.nungsgesetzes vom 28. 3. 1918, OS. S. 23) in 9ainem Absatz 1
hierzu folgendes: Durch Orts.statut (oiuer Oeme<i'11dc) kann festg,c­
setzt werden, daß boi AnlegJlIllg 'eincr neuen Straße (1. 1"a11) ODer
berl: Verläl1geruHg einer schon hestehenden Straße, wenn diesc Z1H
Bebauung bestimmt ist (2. :faU], sOWlie bai dem Anbau an SChOll
vorhand,enc bisher unbebaute Straßellte11e von dem Unternehmcr
der iIleuen Anlage oder von dcn a'ngreu7jcnd'cn Big<entiimcrn (von
.letzteren, sobald sIe dn IOeh3u'de an dcr neuen Straßc erl1ichten)
dj,e Freilegu'ng, 'erste t:innichtung, Entwäss'el1ung 1l1ld Beleudhtungs w
vorrichtung ,der Straße tln der dem BedÜrfll s '<Jntsprcchendcn W'e1isc
beschafft, sowi,e dCvcn zelitweUsc UntcrhaHung beziehungsweise e.in
V'crhältnismäßli,g,er H'e traR" oder dcr Ersatz der Vtl aUen {HC'Sefl
Maßnahmen erford>cr1 che!l Kosten  cle-jstet werde. - Wen,n dann
anschließend Satz dri-eser Ocs-etzcsvOTschrift bestimmt, daß "zu
diesen Verpf1ichtul!gen d,i'e ang:rentendc.n Ei entümer (der neuen
Straße) nidht fÜr mehr allS di'e lIäIfte der Straßenibrcite (bzw. nieht
.für mehr ais 13 m <ler Straßenbreitd ,herangezog'c:n werdcn
kÖt1l1ell", so erg:ibt sich aus dieser \ OIrtfassung des Gesetzes
(I"-c]l'iel1 Diner Erwäihrlung: dcr Unterl1c'hmer ,htcr), daß eine derartig,e
Beschriiulmng dn der tfö'he der BcHragspUicht zwar wohl mgunsten
der angrenZtüllden Grundstiieksejgontümer, nicht aber audh zu­
gunsten der Unternehmer derartÜ. er Untern'chmcrstraßen besteht;
diLe. Unternehmer sog. Unternehmerotraßen können a]s<J - bei ent­
sprechender ortsstatutari::.cher VorsohDift - für die erwähnt,eH
Kosten >im Sinne des Satz'es 1 dieses   15 Ra. (fre;il'e?:llng, erste
Dinrfchtung, EntwässcI1u'llJ.;, Belenchtungsvorric!htun,g-, funfiahr,jg:e
Unrerha'ltung) in ,deren gesamter Höhe von der crsatzbereohtigten
Gemeinde beitragspfllichtig bzw. erstattungspHich1ig gemacht wer­
den, so daR a1so jalsofern ,e;in praktisch bedeutsamer Unterschied
dn der Bcitragspfiicht der AnHeger und der Unternehmer VOll sog.
Un ternclhmerstraRcn zum Nachteil der Unternehmer g,esdzIich be­
steht.
Dic erwähl1te Ausdrucl{sweise des!} 15 FIG., daß di,c hier hez,eioh­
net'en Kosten der YreIleRun:?:, 'erstell 5:nPichtul19: (wsw.) der neuen
Straße von dem Unternehmer <ler sog. UntefJ1ß!ll11erstraße oder
von den aJlgrcmcnden G!1wndstticl<seiR'cntilmern hai clltsprecheJ1der
ortsstatutafiischer Vorsohr.Ht seitens der Gcm j'llde ein <efordert
!werden können, darf im Falle der Iferste!1lllfl  sog. Unternel1mer­
straßen d'llfch ,ein eu (zur rlersteilnng bereohti!..f.;:ten) Untcrnchmer
nicht zu der Annahme bz\V. FÜ'lgerung fi!hren, daß dGr Unt'trl1eh­
mer, der ihilerzu von der Oeme<ind'e erstattungspfIichtig gemacht
wordcn ist und di'c Befträg;e an diese gezahlt hat, nunmehr Rfick­
,erstattulJg dieser Betr3gC \'on den aI1gre'nzendel1 Grundstiickscig>en­
tümern verlangcn kan!l, also- die Kosten nunmehr auf letztere ab
wälZie.n kann; v elmdhr tpeffen d:i'ese Kosten T' chtHeh bei derar­
tigen UnvemehlOcrstraßcn den Unternehmer alloin lund eiue Klage
auf Riiel<'erstattung g,egen di.e Adjacell el1 S0iteus eines Unternch­
mers ist daher abzll1wcliscn. So heiHt 'es ih-jerzu Ifn der Entsche,i­
dung des RO. v.om 15. 11. 00 Um. Wochenschr. 00 S. 881) nÜmlich
u. a. f'o g;endermaßen:: "Nach dem Gresetz vom 2. 7, 1875 (FIG.)
dUrfen durch Ortsstatut dj,e A'nHegrer (der lieHen Straße) zll den
Kosten der Straß'cnanlage nidht heran&ezogen \,,-erden, wenn ein
Unternehmer dic Straße für eigene Reohnung 'hersteHt. Der Unrer w
nehmer lßiU'ß dies>e Kosten v,je1mehr al1e,in tragen. Er kann .deshalb
3mch dj'ese Kosten VOll den AnHeg'ern ,nioht deshalb erstatt.et ver­
langen, weH ,cMese dliiCselben, wenn die StraHe nicht durch ,e-Ul'eu
Unternehmer a'ngelegt worden wäre, ihätten bestreit,en müssen.
Denn der Anspruc'h au,s nützlioher V,erwendo.1!lg, daß dri)e Angaben
nkht auf Grnnd 'chler bestdle.nden Vcrbindlichk,eit gdeistet sind:'
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Begriff des Unternehmers derartiger sog. Unter­
und ,d'er Be-g,jlJm der Anlegung od:er neuen Straße fest­
ergibt sich di'e reobtHche Zulä-ssigkeit derartiJ: er

Verträ'ge zwischen Untemehuner unu. der Ge­
meinde; denn es wird hierZlU in ,d'Ieser Entschei'dull'g  1. a. folgendes
ausg,eführt: "Gesetz lmd Ortsstatut geben ,keine Bestimmung .des
Unternehmer;De-griffs. I,mmcrllin deutet letzteres (.ct>as Ortsstatut)
daml1f hin, -dan man - entsprechcnd dem Sprachgebral1c1h - beim
Unternehmer an-D.crrjeuigen Z'!l denken hat, a'uf dessel1 Eutschlicßung
die neUe StraBea8IJlaze :z-urückzuHi11rell ist 1111.d 'rür .(\,essen Rcc-hnung
sie erfoJ.,id, wcJchen also das wirtschafUiC'hc ErKeibnis des 'Wecks
nach der Seite ,des Gewinnes lNld trifft. VOll ,diesem Ge­
Siohtspunkte ist ,die Annahme des <l'aß die
Klägerin (,die Terr:1inxesel.lschaft) der neuen
Straßenan!a's:;e sei, lJicht zu 'beanstanden. ist der ,Revision zu­
,mg,ebe1J, daß die FJtIl:htlfnienfesbeizung- ru'en Beginn ,der An!eg-ung
.eIer nel1en Straße beZ'eichnet. Damit ,ist aber nicht gesa<gt, ,daß die
Gemeinde sdbst a'uc'h den wÜhiichen Aus:baru .in 'di,e 'liand nehme11
werde 'Und fst insbesondere der ZeitPunkt ,des Alu;'haues noch vöJ1i.g
ung'ewiG. Die fhlc i htlinienfestsetz1fng eröffnet lodfg1ich ,die Möglioh­
keit, -dan cntwedcf ,die Ocmcin{\e die Straße hers c1!t oder einem
mit dem entsprechenden erbieteu a1l sie herantretendlcll Unter­
nehme! die t:rJauhnis zur HcrsteIJtJo!lK auf S'eJi!IC (des Unternehmers)
Küsten erteilt (OVO. 41, 134). Das letzter c  st, wie der Bcruiungs­
r;ehter auf G1"utl,d des Vertrag-es (der bek1a t'011 Gemeinde :mit rder
l!lItcrl1ehmerin, der klal\;cn-dcu D'er TenaingeselIse-ha1t) 11lld ,der
ihm vOra,ngcg,Ul,Zencn Verhandhmgen ohne l'echtlidhen Verstoß fest­
stellt, im ,'orJiegeuuen FaH geschehen. Daß die AusfÜhnr.ng der
A]ibeiten von der Stadt übernommen wordcn ist, ,bese,ftj.gt 1tic'ht den

weil ,die Uebernahrne nicht foür et ene, sondern
für Rechnung der (Untcrndl1nerin. der i[)'er TerrainzesclI­
schaft) 'geschehen 'st 2G, 77). Da.mit ist  1ll:z.we[,deutri,g aus­

daR die Straßenatl1a e eine ,AfI'.'SeI0Ren heit der KläJgerin
nicht der Beklagten (der Stadtgemeinde) war.

Nur Zen An1e.gung einer nelHm Straße hat der Unternehmer dias er­
forderliche ÜeJände auf sehle Kosten freizniegen .
Zll der aufgeworfenen zweiten hl weIchem Verkiltnis .der
15 FIO. bzw. die Han entsprechende des Ortsstatu.t'i
zu einem .derarti,g zwischen Unternelhmcr 'lind Gemeinde al[J,gesch!os­
senen pri\"atreeht!ich'en Vertrag auf AnlCigU!li4 .der neuen Straße
stebt, .ist 'bezügjjclI oder hier In ,Frage std clPdlen Heitra'RspfIicht des
Untefllehmcrs 711 den in   15 Nbs. I bezei(:,hneten ,Maßnal/1men (der
rrei!e::;un.:::, .ersten f':inriC'! ru!]g, BeJ.e,uohtun,gsvorrich­
h1n  11l1d höchstens fünfjälrrÜ en m. E. JTl7.UtldJJJnC"11,
,daß diese VOn dem   1.'1 r'lG. 'hier ge70gcI1,e !Begrenzung der T1ei­
traKspfIicht des Unternehmcrs a;lch für einen etwa aQIßer,dom z.wf­
sehen Gemeinde 'une! Unternehmer wbg:escJhlossenen Pr vatrec'ht­
lichen Vertrag maßg iblioh sein muß; in ,uem Sfnne also, daß es
rechtlich 'nicht 7.ulässig, also rechtlich l\nwirksam ist, dem Unter­

nehmer Beitra,gskosten in od'ieser Bezlehllll'g in 'grOßeI'em u'mfan,ge
in jenem Privatrec-htsvertrag aufzruerIe'gen, als der'  15 flG. (bz,w.
ua:-; Ortsstatut) dfes vorgese:llen hat (so z,utreffend! Saß, Die recht­
I'!ehe Stellung des Unternehmers nach   15 des f'1:G., Ürurudoeige,n­
turn 1928 NI. 7). Es kann also demg.ernäß ein Unterne1hmer, von
d'em seiten<; der Oemeincfoe die eine ,dem   15 F1G. entspfechende
ürtsstatutarischc ßesttmm ni 111 ihrem Ortsstatut aufgenommen
hatte, mc'hr \"er1al1'gt wird als in letztercn IIksti1T1nl1U,ng,en vorgesehen
ist    weil das Mehr privatvertm!1:lich ver-einiba.rf worocn -war -,
sich dann zu seinen Or11lst'ell a'llQ Iden   15 iFIG. hzw. das Ortsstatut
der Gemeinde 'bernfcn, mn iene M.ehrl-cistungel1 von sicJ1r ab­
zllwenden; so kann also :t..'lllffi Beispiel der Unternehmer, der skh
privatrechtlkh zu einer mehr wie fÜnfiäth'ri,gen Unterhaltung .der
fitmen Straße y,erpflÜ:htet hatte, sie'lI bei Bestehen 'einer de.m dem
15 rlG. entsprechenden Vorschrift ues Ortss atuts d,arauf 'he rufen,
<laR sei1te Unterhaltu'Jlogspflicht gesetzlic!h 'bz,w. ortsstatutanisch auf
die .Dauer VOH _höchstens 5 Jahren begrenzt sei lmd dies aruch jjür
den e-cwa ahgeschlosselllen pdvatrechtJichBn Vertra,1!; maßge'b!ich
sei. Der privatrechtJiche Vertrag ist also -mit anderen Worten .bei
Bestehcn eil1er dem * ]5 flrO. cntsprcc.henden Bestimmung des
Ortsstatuts Zf1;.2:l1nsten ,d'es Ullterne'hmers einsc1hränkend aJlszllIe\ en
bzW'. also z.u korriigieren, wenn in ihm dem Unt,ernehmer .MCihr­
leisbmg.en a<ttferlo;.;t sind, aJs oer   15 PIo. Idlies in seinem Absatz 1
vorsieht. Diese Ansfcht dürfte  l'lIch 11m ,deswi11en gerCDhtfertfgt
sein, a.Js dem O!1gan der Gemeinde, das .den privatl'cchtHeh.en V,er­
trag mit ,dem Unternehmer hctr. Herstellung der sog. UIltemelJ-Jl\l1er­
straße absohlicßt, ja jene ortsstatntarisc'he ßcstimmun.1!: seiner Ge­
mein.d'e bzw. .der   15 Plo. 'belkannt ist bzrw. !bekannt sein 'muß;
sC'hHeßt also das Organ der Gemeinoe einen ziem widersprechenden
Verira,!,; mit einem Unternehmer alb, so verletzt es dl'ese Ortsstatut­
bestfmmunig lind Überschreitet .d1e ihm durch ,das Ortsstatnt 'ge­
z.ogene I3egrenzung seiner V[}l1macht. Ifat andererseits die Ge­
l11einde keine dem   15 iYIG. cl1tspr,ecl1endc Vorschrift in i 1Te111
ül'tsstatllt erlassen, so ,bildet dann naNir.1ioh auch allein ,der so
zwischen Unterneh'111Cr 111ltd Gcmeitl'{i'e r;.etäU,gtc Vertfalg die rec'l1t­
lic:he Grund1a'i-:"e dlcs ganzen I echtsverhältnisses zwischen der Ge­
meinde und dem Unternehmer uml' ,die Anwend1mg des   15 FIG.
scheidet :h<ier gänzlich alUs (das Beste11en einer tbm ent,S1prec!hell'den
Bestimrmmg des Ortsstatuts ist eiben stets 1l0twendiige V;orau,<;­
setzung der Anwel1d1.mg dieses   15 lfIG.). Dem Unternehmef
können dann vertraglich in ,hezug al1f ,die anz'Ulegeooc Straße
LeistunR"en ,belie11i'ger Art anferle.l:\t werden, snfern nm -dler \Terhal?:
als so1cher rechtlichen Bestand hat. also nicht zliviJrechtl1ch an­
fechtbar oder nic.hti.z ist; dem Untcmchmer steht es ia eJhen frei,
ob er einetl von .der Gemeinde gcwÜ!rschten Vertra'R albsohließen
wIl1 oder nicht, 11tld  r kann, falIs die Gemeinde von ihm hÖhere
Leistungen beanspnu.:ht, ,dann 'unter entsprechend'er Einkafkulierung
seIhi'ger ja auch s'eine PO!1derungen entsprec1hend erhöhen; die vor­
erwä'hnt'e Bogren7A1ng .des & 1.'1 ,f'IG. fällt Ihier gänzlich' fort.

ILIEHRi!.6NGSHAILTUNG UND MIERSTERTiTIEL.
"'" w"   "'= . == '" '''""'''''''" "'      m

Lclhdlnge im Iia'ndwerk halten darf j'edermanll, der di'e bÜrger­
l-idJ,en EhrcllfCCibtc hesitzt. Er muH aber elltweder selbst zm An­

von LebrbiiJIgen herechtigt s'e!i,n oder stiindig 6ine P,er'so11
die dies.e, Ber.echtigullg besitzt.

!Vom 1. Oktober 1908 an ,ist -in Handwerl{sbetr'i'ehen mIr dcrj-ellig,e
berechtigt, LCihrrlring;e anzuleiten, der

1. di,c bitrg,erNchcil Ehrenrechte' Ibesitzt,
2. das 24. Lebensjahr voUendct lU1d
3. dri'e MeistcrprÜFt:ng vor .oer Me'ister-PrÜfungskommiss>ioll e'i'J1er

I'IaHdwerkskammer .rcmäß   133 dCf Gewerbeordmuug abgelegt
'hat.

Alle allder,en PersOlten, auch diejcnig'Cll Handwerker, welche gemäß
der Uebergaug,sbestimmullgcl1 berechtigt S'ind, den Meist,ertHeI zu
fEhren mÜsscn bei der 1111ltcrcn 'Verwalbllllgsbehörde (be,i' Stüctt,en
iiber 1000 Eillwolmern der Ma.wistrat, Sonst der Laudrat) den An­
trag s{'elIe>lI, ihnen die Bcfw,',;nis zu wr!eihen. Djesem Antrag muß
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dd'e untere Verwaltll'ug.sbehördo stattgeben, \VIeIlT! der Antrags cner
sdhon am 1. Oktobe'r 1908 mi,t der Bcfugnli-s ZIllr Anleitu'lJ.z von Le.hf­
Hngen fünf Ja.hre 'in seinem Handwerk t?i.iJig> g.e\\>'eseI1 ist. Diese
Bef1rgn'is hatte er, wenn er vor dem 1. Oktober 1379 g('!bor,cn ist,
ordnungsgemfiß hzw. d'i'e GcscHenprfifung abR"el,egt hatte.
Den MC'istcrtitej in mit iÜ'inoem HaTIdwerk darf ruUr dcr­
j.en'ige Handwerker ffihrcJl, dcr

a) das 24. Lebe-nsjahr znrückgelegt,
b) d[,c MeistBrpriifung vor .der lVliCilster-PriIfllngskommrssion gICmÜß

133 deI' Gewerbeordnung abgelegt .hat.
Uchcrgan'gsbestlmmUng>Cll: AUe Iiandw,erker düdcn sich ohne Prii R
fllng; Moi'sl-er n.enn'en, welche am 1. Oktober 1901 das :Handwerk
seihständig und persönl,fch a,l1silbtell und an diesem Tag;e die ß.e­
fl1glllis zur Äilllclitung VOll LehrJitlgeu besaßen. Sli'e mußten also vor
dem 1. Oktohcf 1877 geboren se,in Ilmd ordllUngsgem iß gel,ernt
JJa1ben.



Kurze
Auch der Korruptionspcozeß gegen denl ehemaligen üppelner Ober­
bürgermeister Berger 7.Ui Ende. Am 14. Novembcr 'erfÜ'lgtc dd'0 Ur­
teiJsVlcrkündung im Prozeß geg-en den friiheren Oherbürgermeister
Dr. Berger aus Oppe]n. Der An.!!:eklagte, der von der Obcrsohlc
sischelI Zcmcntindnstrie 200UO l{M. 'f[ir WOlh1fahrtszwecke 'erhaIt n
hatte, aber üher ,einen Betrag VOll 14000 RM. ke n0 ßeleg,c bci­
bring;ell konnte, wurde wegen fortgesetzter Unterschlagung zu
2 Jahren Gefängnis und 7000 R,M. Ocldstraf,c verurteilt. Da FJ,ucht­
verdaclht Ihcste!ht, ble.ibt -der Iiaftbetdll aufrc(,;hlerbalten. Es spielte
in diesem Pmzeß auch ein Iianskauf VOll der \Vofo, der Obcr­
sclil'esisohcll \VÜ1hnungsfiirsu rg.egeseHschaft, eine große Ral'le. Zu
die5'cr Sache konnte als Zeuge Oher-hürg;crmeÜsfer a. D. Kaschny,
Ratibor, sagen, daß Or. Berg,er .s. Zt. seine V,iJ]a von der Wüfü Hir
75000 RM. gebaut bekam, später jedoch IlÜerauf eilJen Nachlaß VOll
25 DOO RM. erhielt, :'0 daß ihn d,cr ,gall".e B<:l!l bare 50000 R1\t
kostetc. Di.cs.eIhe ViJIa haUe. also der AIIß1eklagte etwa binncn
Jahrcsfrist derselben Wüfo fur 1U2000 RM. ang-ebote.n n.md auch
bezahlt cflhaJtcn. Dr. Ber.ger war A[lfsichtsratsYor itz'ender der
Wofo. 111 der Urteilsbegründung Wlks der Vorslt<::e'llde darauf hili,
daß lJr. Berger auf Imitur.eUen rOehietclI für die Stadt Oppeln und
auch für g-anz OberschJesf'el1 scJlr yiel Gutes .geleistet hatte, das
j;IUll 8Jwh anzurechnen sef; erScllwer,end aher wirkt, daß sich B.
an den Ülrn anvertrauten Geldc!11, die var Linderung der Not VOll
vcrscJhämten Armen besbimmt waren, bereichert hat. Di'e Vorwürfe
in bezug auf AktenbescH1g1U'1l.R haben sioh als nnberechtigt hcra<us­
geste1Jt, so daß  n diesem Punkte der Anklag,c freispruch erfolgtc.

I(inopalast in Tokio. In TONio, der IfauI1tstadt Japa.ns, geht z. Zt.
der Neubau tlines großzüg"iig al1S'gestatteten Kinopalastes seiner
FcrtigsteUung entgegen. Mit aUc'J1 ,europäischcl1 und amerikanischen
Neuerl1n,!{en ,ist ddeses größte K'ino JapalTs, da\') 5000 Z!usc'haJLlerH
Platz bietet, versehen.
Die erste Aluminium.Brücke der Welt. NatJirIkh in Amenika! In
der Nähe der duroh Mlfe StahlhÜtten weltthekannten amerikanischen
Industrie'stadt Pittshurg wird jetzt ei,ne Straßenbriicke, nur a'llS
Alumini1llm, gebaut. Das Aluminium ist durüh ein Spezia1verfahren
auß rordcntlich .hart '.2.emacht, um so dem bisher verw nd-eten Stahl
an Wlidcrstandsfähi kcit nicht nachzu:,te,h.en.

Die Wasserleitung des Pilatus entdeckt. Schweren KIÜDlmer be­
reitete delI Einwolhncnl d.es heutig;en Jcru-saiem seH einiger Zeit
die \V'asserv,ersorgun.l(. Vor allem litt unter diesem Mangel die
A-ltstadt. Eines Tagles meJd(:te IHln eil[ Araberjunge dem Stadt­
präfekten, daß er einen Kanal gefuodi..'rl Ihätte, der VOll all1ßerhalb
In die Stadt hjnednkiimc. Die- sofortb;e g.en<IJ11C Unter uchung er­
ga'h, daß die aHe Wasserleit!I'I1g', die eiust Pontius PiiIatus goeba:rt
,hatte. wiederg-Iefunden worden war. !lht dieser nun 2000 Jahre
alten WasserJcitung  st es jetzt wieder möglich, halb JerusaJem mit
Wasser zu versorgetl, da der nnterhdisclJ..e Itwd weltverzweigte
AquÜdn1.-t täglich 2000 Gallonen W Elsser lie!iert.

Neues Ver1ahren beim Einsetzen großer Glasscheiben. Das bisher
umständl!C'he, zc;jtra1!1'bcnde lund vIieie iArheitskräfte erfordernde
V,crfahren beim t:imctz.en großei: Spieg-,elglasschejbell, ist nun nadh
Moldungen aus LOlldo l wesent\iich v.erefnfacht worden. Auf ,eiuem
Kraftfahrzeug rist e.in Kran montiert, der einen großen, reohteck,jge'lJ
Eis'enranmen, an dem vier SClugntipfe angebracht sind, bewegen
kanu. Das Eins'etz,en geht rmn derart vor  ieh, daß der Eisen_
rahmen mit den Saugnäpfen arl di,e Spiegelglmssohe1ibe herallge­
Ibracht \V,lrd, die S311g.IJäpk  bei Bctätigung der SallgmascMne dd'e
Scheibc ausaugcn J]11d dann der Krafl Rahmen und Sche b,e- durch
Drehung in die llichtlige Lage und Iln die vorbercitete Fensteröffnung
briul(t. So 'ist es mögl'jch, eine Spi,c.Q:elg>lasScllcibc mit ,e;incm Ge­
wicfut von 600 kg durch fünf Mann i'II wenigen M'lnukn ciu7.'usetz l en.

Das Urteil im ffeilsberg:er Korrupti(}nsproz '. Im l1eiI::;ber&'er
KorrupNOnsproz,eß, 'in den außer .dem ,Stadtbaumeister I-1Ümmeding
auch noch ein Architekt, 2 ßaugesehäftsinhaber u. a. verwickdt
\Var'en wurde von dem Vorsitzenden, Landg,erichtsdirektor Mu­
raw.sI<,1-Bart'e1lstein, am Vormittag des 8. Nov. folgendes Urt'eil ver­

aus dem Baugewerbe I
kÜlldei: D{;r I-rq.,uPtangeklagte Baumeister lJämmerUngenhä1t 1n Ab­
wesenh it 5 Ja'hre Zuchthalt  wegen Betruges in v,fer YälJel1, L"r­
kUlldenfillsc1mng im Amt'c, Bestechung vier raHen, Amtsmiß­
brauchs und Untreue; der Angeklagtc wu en Betrugcs und
Bestechung 2 Jahre Gef8lJJWis, Schröter 1 Jahr Gefängnis, Sahmidt
1 Jalhr 3 MOltate Oefällgn;S, Metz 10 Monate Gef<iIlgn1s und Link
ebel1falls 10 Monat.e Gef511&nis. tIiimmef'lill'g erhält a!ußerdem Hiaf
Jwhre Ehrvcrlust, den Angck'la tcf1 Mdz I1lnd Schmidt wird für
2 Jahre die rah1igkeit, MDCllHiche Aemter zu bekleidcn, abge
sprachen. Oie Untersuchung;shaft wird angerechllet. FÜr die :Best­
11ahme des fJiic,hN2:'cn und stecl{brJ'Cflich Resnchten fl. hat der Re
gicn1!lRSPTasfdcnt iH Königsber.g ,clinc Belohnung \"on 300,- RM
ausgesetzt.

Arbcitsb e schaiiul1gS-GmbII. in Duisl)urg. Die KreisIeitung der NS.
J)AP.!:in Dnisbnrg hat <einerl '11euartigen und bemcrkenswerten WC.R
Zi r förderung der Arb-eitsbesohaffil1ng g<ewiosen. Es Ist eine Ar­
beitsbcschaif,urrgs-Gmbli. .9;cgrÜndet wordcn, d e snlohe Arbeiten
finan i'ercn soll, die geplant waren, aber we.9;CI1 fehlender j\1itt 1
nicht in A'ng;rdif genommen werden konnten. Diese GmbH. ist ein
g.eme:inniitZtiges Unternehmen. für das private- und öfient!iehe Unter­
nehmuugen AusfalIbl1rgschaften überne-hmcn. })je Stadt Duis'burg',
so\vie die Dll.isburg--Ruhrorter trafen AG. sind mit je 100000 RM.
an dem Kapital der GmbH. beteiligt. J::i,n neuer Weg ist auch in
Wuppl.::-rtal beschrittcn worden. Dort w-crden für .{;inen ne,ueing-c­
stellten Woh1falhrlserw-erbsloseu, der emc Ycrmel1PJ1ng der Beleg­
schalt gc?,.el1über dem 1. Ok.tober 19-.33 darstcllt, 30, - RM. lllonat­
Hcll Zusohuß gewährt. Die Besohilltigun,g nwß aber für mindestens
-sechs lVl'onat'e erfolgen. floHcntlich beschreiten noch vide deu.tst.:he
Städte un d Gemeinden dlfese \V1ege, um so tatkraftig die Arbeits­
hoochaifung Z!U fordern.

In Stettin verschwinden die Kellerwohnungen. Au.f Onund der
PoHzeiverordnung Über bauPOlize-Hiche .Erleiohterungerr im Inter­
esse der Behebung der \Vo!lIlIW.li:Snot vom 8. Januar 1919 \var es
bisher mÖJ2:!ie.h Keller- und BodclJr;iume zn Wohnzweckcn aUS7)1l­
ban cu. VOll tHesen Mögi'johk,eilen ist von der SpeImla.ntell'seite
aiUsgieb1g Gebrauoh gemacht wordün, meistens ganz zum Schaden
des MJieters. Ntal1 hat selbst bC'T WO'hnlhwllsneubauten gelegentlich
Kellerwohnungen b'Cal1tra!!:t. Diese Polizeiverürunnng tritt nnit dem
31. Dez,ember 1933 außer Kraft. Die Stettiner Daupolizci vcri.ritt
den StaIldpunkt, daß d'ic t:il1nichbung von K:elIerwohnungcn .i1u HhT­
blit:k auf dic Erllalhlllg und StärkHn  der VolksgeSl1tldllCit nicht
verantwortet werden kann. Von nun an W'erden also Kcilcrwoh­
ntUlgen gnul1dsatzi,ich llicht mchr zugelassen und dadurcih, daß die
be,stche-uden Keller- und llachwohl1lmgen nur voriiberg'chcnd ge­
nchmi.!d sind, \¥Iird es 'mög!iColI sein, daR derartig.e Wohnräume im
Laltfc der Zeit !laoh und uach restlos verschwinden werden.
Die Freilegung des Capitols in Rom. Die Arbeiten zur vollstän­
di!!:ell FrcHeglul1g des Capitols lin Rom sind seit einigen Wochen
wieder aufgcnommen worden. Man hat nun zuerst mit dem Ah­
bruoh der tlÜllser zwi-schen der Piazza Montanara und der V,Ja
del!a Conso atione begonnen. Bei di'eser fr,eilegung des Capitois
vcrsdrwdnde!l deichze tig z-. T. die Elendsquartiere Roms mit
ihren ba!b verfalleuell I-läl1sern, engen und \vink1igen Gassen, so
daß dieser I jeseubau. der Antike in Zukunft noch eitlen Igewa!tigef,en
Anbliek bieten \vhd.
Ein mit tieutscben RelXlrationsgelderll begonnener Brückellbau geht
seiner Vollendung entgegen. Es handelt sich :h.ierb-d IUm die neue
BrÜcke ii'her die Save, die Belgrad mit SemJin verbindet, und UaHJ1t
zu eiuer Vels:chmelzung d'er be-iden j'1lgos1awischen Stii.dte zu cin'er
Dopvelstadt fiilhren soll. Die BrÜcke wurde .im Juli 1930 begOl1<lett
und steht jetzt vor ihr,er VOilenduug.. Als seinerzcift utlrch da::;
tlc()ver-Abkommen d;e ReJJar,ltioIl Iief,enU1gen ,e-ltlg'estellt wmdett.
cntschloß sich die jugoslaw1sClbe Re.:.,;ientng, da.:; Bauwerk a'llf
eigene Kost-en fertigsteHel1  1L lassen. :Es handelt sieh 11m eiBe
Kabell1ängebrfickc VOn 261 rn Länge. Plan und Eisenl,oIlstruktioIl
!Stammcn von der "G:ute-Iioffmmgs-Iifi.Ue" und ähneltl sl::hr der
RheiniJrilcke, die Köln iUlnd NI.ü!ihehn verb1ndet.



fRlechis'!,'\1ese!i1Jo
Dachve-fsehalungsarbeiten ohne fangJ{crüst. / 'ErsatzpfJicht des
Unternehmers gegenüber dem Regreßanspruch d2f Berufsgenossell
cbaft. Bei del1 U1Ubauarbejt n a111 Gesc!J:iftsgehä'udc der Landes­
bank der RheinprovÜJz in DÜsseldorf (Ecke hirstenwall- Ilnd
fdedr,ichstraße) vemnglUckte der Zimmermann Ü 'im Jahrc 1928
tödlioh. Die Vcrschalung; d,er luwfa.ngrciohen, ca. 624 qm grollen
und nahcml 65 Grad geneigt,eu Dachflächc, die von ill!lell aus vor­
genommen wurde, war fast be endet, nllr eine wenige qm umfas
sende Ecke des Daohes au der Oi'ebelseite .ja der Pitrsrenwa]]s traBe
war noch zu verschalen. Der G. hatte  11l Tnnern des Dachstuhles
auf e'inCJ11 Bretterboden gestandclI, der für die- Verschalar:beit liber
dIe KehJbalken .::;clcgt war und hatte üiu Sohalbrett ganz unten in
liöhe der Kehlbalke'natl!age angenagelt. Dabei kam er aus Il1l1bc­
kanntcn GrÜnden zu rall und stürzte über uen Illntercn bereits v-cr­
sehaHen Tci! des Daohes auf dic Straße. Auf dem Transport znm
Krankenhaus starb er. Die Rhe.itlisch-WestHilische 13augewcrks­
berufsgenosscn::.e]laft, d'ie der fÜntcrbl.jebcncn Familie dcs VelLW­
glilcktetl die g;ehabteu Aufwendungen ersetlt IJat lund eine monat­
lic.hc Rente zahlt, verklagte sowohl den Zimmermeister G. (Arbeit­
geber des Vc:-umdÜcktcn) als alllc,h den veral1twortuchen Archr­
tekten und den Polier auf Rlickerstatiung ihrer gehabten und kÜnf­
tigen A11!Wendungen. Ober!andesg'ericht Düsseldo:rf und R,e,i;;b::.­
:R:cr:cht h;"beu die gc?;en deli Polier gCf'lchtete Klage abgewiesen,
den Zimmermeister 'und Architekten jedoch dem Grunde nileoh im
Sinne der Klage ver.urteilt. Die eI1tschejdungsgrfindc des R.eidls­
gerichts fllßen amf der f'cststellung des Oberlandesgerichts, daß
eIne Ver.letL,;uIlg der Ul1fal1v,erhÜtungsvorschriften vorliege. Deren
S  70 und 71 schreiJ)en bei einer Neigung des DlIc,hes VOn mehr
als 30 Grad und 'bei einer Höhe von rnd1r als 4,5 \TI liber dem
ErdbodelI vor Beginn der VerschalungsarbeH,en di'e Anbl1l11.C;l1tlg
einer dicht'en und .genügend starken SchutzrüstuJlg" (r"angserÜsl)
vor. Das hÜtt'CIl die Deklagten lunter fahrlässiger Verletzung ihrer
Ocwerhepf!icht lunteriassen. für diese V,erpflrichtung bedeute es
keinen Ulltcrschied, ob di>e Anbr,ingung der Verschalung auf den
Dachsparren VOn außen oder VOll ionen Iher vorgenommen werde.
Die Unfal1verllÜhwgsvorschriftell haben - so heißt es in dcn
reiohsgerichHichcn Entsc!oeidungsgründen wörtlich - nicht blüß
die l:kdeutung von Empf,ehlu11g ll oder Ratsc.hlägen, sondern sind
VOll den zHstalldigen Behbrden kraft bffent!icher Gewalt festge­
stellte BustirnrrDl1l1gCJ1 und daher ,-für die Betriebsllllternehmer ound
die 'ihnetJ gJeic-hgc::.tellten Personen verbindlich. Ihren Wert oder
,ihre Zweckmiißigkeit zu beurtei!,en, stcht dOll 7.0 rllhrer Bcfo]gung,
VervfEohtcten grundsätzHch nicht zu. Ihre Al1ßerachtlassnn.u. !te­
grü;ldet sonach regelmäßig den Vonvuff ei.ncs Verschuldens im
Sinne des 9 903 ]-(VO. Nur ausllahrns\veisc be>im Vorliegen be.so1J­
derer Umstände (praktische UnausfÜhrbarkeit) läßt s'ich eine Ab­
weichung reehtfertlKen. Diese 'besonderen LJmstände sind an vor­
liegcnden falle nicht gegeben. Insbesondere wird ein VerscllU!den
der Be!da>':teu nicht dadurCihausg,cschJossen" daß aucIl andere
Unternehmer die Vorschriften bei Versoha:Iul1gSarbeitC1l, die vom
LUlern des Daches ans vorgenommen werden, nioht anw',)Jldcn
und -darJ die prüfenden Beamten der Baupo!i:lJCi oder der BeruLs­
,genossenschaft d'iese ordnungswidrige Ausführungsweise )licht he­
anstandet 'habeI!. Der Unternehmer, der eine anzuwendCIlde Un­
faliverhLitungsvorsC]lr ft außer Acht läßt, Ihandelt regdmäßig ?ouf
c-ig,enc Gefahr. "I(eicltsgcriolttsbriete". (VM 86/33. - 12. Jl:ui1933.) Nachdruck \'<2rbote<n. K. M.
VfJi'@rdi'!JMliIgelfilo
Darlehen und Zuschüsse zu: Instandsetzungsarbeiten an Gebäuden
dürfen nicht bei denselben Vorhahen ne-beneinander g:ewährt
werdcn.

SäclJs. Arheits- und Wohlfahrtsministerium,
8. November 1933. Nr. IV 102 m E/33.

Trä.l!:<cr VOn Instandsetzungs- 'und Erg lnzungsarbe,it'en an gemeinde­
eigenen Gebäuden, ,denen die Deutsche Gesellschaft für öffcnUiche
Arbeiten Darlehen a'cj:f Gf1lJnd VOll S 1 Abs. 1 Ziff,er 1 des Gesetzes
zur Verminderung d-cr ArbeHslosighe'it vom 1. Juni 1933 (R€ichs­
gesetzbl. I S. 323) IbewilNgt .hat, dürfen nicht ncben diesen Dar­
lehcn fUr die g!eiclhen Vorhaben nocll Zuschusse auf Grund cler
Bestimmungcn über d'ie Oewähruug ,eines  eichsz,usehusscs für
hl::.tandsetzUngiS-, r:rgÜnzJUngs- Illud UmbauarbeLiteJl vom 9. Oktober
193,:; (Deutscher Reicllsauze:ig,er Nr. 238) in Ansprw:.m nebmen.
Solche Dopp'elförderuug  st ,nach Verordnung des Reichsarbeits­
rninist,ers vom 31. Oktoher 1933 - IVa 20207/,,3 - UtIzuWsSig. Die
AlufsichtsbehördclJ ihabell dcr ' erhind,enHljl; solcher Doppelförde­
nmgen besondere Aufmerksamkeit V1I widmen.
Die BewiHigIlJl 'en VOI! Zuschüssen auf Gri!llld der 13esHmmung-en
vom 9. Oktober 193.3 ist B.l1sdrÜcldicJl von der Bedingung- abhängig;

machc!!, daß fHr dk'selben Arbeiten IJ1'icht Darlehen der Dcut­
Gescllsohaft fiir öff'eHtIiche Arlwit,en alulgenommen werdcn.

lBücherschl1!JIW.
WlllterarlJeitell im Hetoll  und f'isenbetonbau. Von IVeii.ulo,jI;el. VHI,

121 SC'it'cll mit 87 T-cxtabbildungen, gelheftet und lin Jlalbleinen.
Ber1in 1932, vcrlag- VOtl \:V'liilhel.m Emst &. Sohn. - Das Buoh

behandelt in klar,er und Ülbers;dlt1icher WBise die notwc-ndigen
MaIJuahmen bel der 1\IusiHhrung- von DetoJ1  und JSisenbetonbaluten
im Wiin1er. Der Verfasser wi'derIegt iiberz'clugend di'e vi'e1fach Ü'b­
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Eche und landläufig>e Mednung. daß die \Vlinterzeit mit den Frost­
temperaturen zum Ball'ell nicht ge-ei net S0] und wel}st nach, daß
naclb. d.em JIeu!!i,g.c11 Stand der Technik 'und beri Bed.o]ltun\.: der im
Buch gegebenen Re.l!:e!n 111J{:'ht die g'leningsten NaGhte1le :fÜr aLe (jüte
des Betons ,und damit des gcsamten DallJiWerks zu befürcht'cn sind.
Die wirtschaftlichen und volkswÜtsehaftliohen V orteHe. ulie mit der
Ausführung von \iVdnterarheitell V{,;rhundcn SCli'!1' könn-en. si'nd so
groJ , daß c's sich lenfs.chiede.n v-crlolrollt, daß S<id!l die fachwelt mit
diescn iFra.2,1en .eingehender beschiiftigt. Es ist daher dankbar zu
begrÜßen, wen;!} e'in so erfahpener Fachmann, \\"l'e Kleinlogei, die
bisher in deI! vcrschl:<odenen Ländern g,e\VOlltl'ell'en ErfahrUl1g,cn und
MaRl1ahmen für d'ie SidhcfiUllg- des Betons bekatllJhdb-t. wOIbci siah
das Blich  n .erster Unic an d.eH auf der BaHst!eIle täti,gen lnge-nie-ur
wc'tldct ,und dJilcsem eine Reihe VOll praktisch'cn Winken venniHelt.
Th,eoretisc'11c I::rbrteJ'urugen treten zurÜck g-e&1enfibcr der ausiühr­
lioh'C1J Darlegun  VOItl Ausfiihrung,sCl nz'elho;.ten, die durch glute Ab­
bd1dungen unterstÜtzt werd-cil. J\itan kann da,her Dur jlcdcm Fac1h­
g:enassen, den BaubellördcfI. ßalupoNzeibehördel1, Architekten 1l'nd
Bauh'errCn empfehlen, sic11 den Inhalt des B1!chcs ?iU 'eigen zumachen und darnach Zll verfa,hren. d.
Grund7ii e des f"abrlk- und Stahlbaues. Von DiplAng. A. W0is1IJe

und Dr.-Ing. H. Nowsky. 3., voUst. umg,earb. und vernr. A;JfL
der BanklU1dc fi.ir Maschinentechwiker va,n A. Weisk'e. Vler]ag
von ß. G. Te'lfbI1er '111 LDipzig  llld Berl'm. Mit 348 Abbildungen.
ln Ganzleinen gelb. 9,- RM. - Aus aHen mft dem l' ab1"ikbau zu­

sammenhängcnden Gebieten h61lg.t das Bou\;'h eine ilbersichtlfch,e
Znsaml1l'cnstelJung der wichti.g tcH Grundsätze und Ausführullgs­
formen, sowe;it si'e fiir St!udiJUm und Prax<is des MasdrineniR\(eH'icurs
ICrford,eri.iclh sind. -- Nach ,einer Beschrei'b-uI1.g der GrÜttdmJgsvcr­
faohren Tür Hochbautel1, der Daustoffe und der Hauptteile des t a­
brikbaus (Mauern, Stützen, DecketI, Däl;her, Treppen) werden d e
allgernern0lJ Gcsiohtspunkte für (He Anlage 'einer Yabr.ik, die Ge­
häudefonmn Qllld di'e inn'er,e Eint1lchbul1}! (tle.iZlung, Beleuchtung
usw.) behandelt. Entsprechend den neuzeItlichen Bauwcisen wird
besondcrs ausführHcl1-J auf den Stahlbau oln?,egangen, d,essen Einzd­
.he;iten (Niet- und SchweiBverhindllng'eu, Sä'Il'l'en, Stützen usw.) an
zJJhll1eicheI1, sorgfältig entworfenen AbblildJuIlg,en 1md durchgerech­
'fleten S,eispielen der Praxis gezeigt sind.
Handbuch für den FreiwiIIigen ArbeJtsdienst mit ErIiiute:mngen.

Von Dr. L. v. t uncke, Oberreg 1 jcrungsrat beim H,ciohskommissar
tÜr den Freti vmig,en Arbcitsd ellst. 3., vöHig 'lim.Q;earboCiiÜ k Auf­

lag-e. Berl!n 1933. Carl Ji,eymall1ns Verlag. ViLll. 1.36 Se'Hen.
Prei.s- 4,-- RNL - Das Halldbuch fÜr den l'reiwmige 1 Arheits­

dlen t VOn Dr. L. von fnucke, Ohcrreg.-Rat belim R'eiC:hskommis­
sar ftir den ireiW1ioUi;gen, Arbeitsdienst, hr.irugt a l l1'ß'er d,en  cltende:tJ.
gesetzlichen Bestimmu,ngiell d e zalrIrenchen Rundschreibon des
Redc'hskommissars für Üen frei,wi'llilg'en ArbeHsdi'enst. dJre d,em gc­
setz:liohen Rahmen erst den materieUen Inlhalt gehcn, und erlÜIU tcrt
a'l] der llal1d 'einer 'systematischen Aufgbl'ederung d.es gesamten
R. c'htsg'eboi'ets in Imapper übersiohtlicher FOrm den Gruudcharakter
des freiwilLigen Arbeitsdi,emtes IUnd ehe RlichmrÜell sein.er prak­
tisohen Durchführung. DarÜber hina,ul<; berÜcksichtigt der Verlasser
ber'eits di'c Tendenzen, dJi'e -der we1it.eren EntwicUmli; d,es Arbeits­
di.enstgeda.n>kclls dJie Ric'htung J.!:.eJben werdcn ruins,ichtJich eter Aus­
gestaltm'ng der LagergCm0inschaften, dcs Zusammensohlu::.ses der
Dienstträg;er-Verbände zu Arheitsg'emeinsohaft.en mit 11hren beson­
deren l"unktiou.en, der FÜhrersc'lnllung lund der Frciz'citgesta[ml]g.
Sc'hN'eßIich wcrden die dem frC!ilwllligen Arhen'tsdJi'enst im We.sen
und im Zi.el - deI' Bctl'ewung der deutschen Jugend - .g:leich­
g;earteten JIi1aßnahnten. des freiwilligen \VierkhaJbjal1res. des Not­
werlcs der deutschen Jugend, der Ausgestaltun,g der berufLichen
BIHdJll'nKSmaßnahmen ,als Auffange'irtriohtullLg- iür dLe aussdhcidenden
Arherlts{\.temtwiHi.l!:cn und der frei\Vil'lL eu Bauernhilfe behandelt. d.
..Klinkerbauten", Durclhfeucrhtungen - UrSaClThe - Wirkung - 13e­

seitigiUllg. Jierausgeg,eben von W. Steffan, niv.-Bau,iug. Dssen,
Sachverständiger und Gntachter für Kl'inkerbaa-DurchJeuchtMl­
gen. V.crlag Ktist,er &. Co., ESS'Cll, PreIs kart. 2,- RI'v1. - Die

Schrift "Klinkerbauten" steHt ,eine wertvolJe Bereicherung der ein­
schlägigen I.Jit,eratur dar. DU den häßIichstcn .Erscl1cinungeu im
Khukerbau g,erhörc'll zweHeHös die älußere'n und inneren Wallddun;r ­
rC1ucrhtl1ngen. N\!it diesen Uelbelständen beschäftigt sich der V,er­
fasser eingehend und zeigt in sCiiner Schilift MiittC'! lind W,eg,c, um
diese wirksam zu verhliten und ZJLI bese'it'j'g,ell. In d,en ,einzelnen
Absch.nitten, in welchen KHnkerstein, Kllinkerrnauerwerk, Pugen­
putz, Dnrchiel1chillJl?;, AlllSblühen, Beselitigung VOtl Wanddurc ­
feuoht,l1'llg,ell, Mört.e1tabeUen für f'u&'en- und Wandputz, für Klitlker
und Iiintermauerwerk uud anderes melhr eing;ehelld b hand, !t wird.
verrät der Verfasser den ,erfahronen PrakNker iUnd weit.\!:chende
fach- und ßau3toiilmnde. Mit d.er Schpift "Klinle.erbautcn" 1st ein
sicher'er l"Ührer durch den neuzoC'itHchell KHnkerbau geschaffen, cln
praktisohes nandbualI für den Fachbearheiter, .aber allah ,ein fielfer
bci bereits -e.jng.etrctenen ßalldurehfenchNmgen. Diese wertvoHe­
13roscl1üre soHte daher auf kciÜ1cm Büro  ll1d auf keinem Schre'ib­
tisch der Kl,inkerbaubesitzer oSolwie- auch an kleiner Baustelle von
Klinkerbauten fCJhlen. Dem uuersprJ.eßHchen ReohtsstreH, wclcher
in I'ctzter Z>eit infolg.e der MIltigen KIÜlkerbaudurehieu.;lltung'en
die GCI11Üt,er sehr ,in Wa!lung versetzt,e, dÜrlte damit edl1 Endebereitet sein. d.

FUr u!lverlallj!t ejß efia!ldte M",!lu h;r!pto jJbernehm !l wIr keluo Ucwlihr.
AUen ZU3eudungen an d!e Scbrlftleitung bitten wIr RUckporto bej uftlg8n.
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Afi'b itsbe chaffung,). ..... ....... \ .... .i... ..... ..i\. ! .IUll en( für.. dj'...zjJ1i'rba"b-taj'pcriea  cf'rst I1. ber.dje""rber<ji".,.:'.... .,;.,... ',:.;. ,." ':';' " ,".' ..... .: .. ',',', .': ....., ..', w:edcl1ho t beriohtet.. haben, .. übernommen..-worden".sind;'.:ist"'das Jür"die
,]\illhone11ffioJttel j rdl  ArbeJtshescltaifung :JU ''fburlUgen.' ....; Wasse,rWlrtschaft.. ..d s .ouördJicJH)fi... Jfarzvorlande .',," Uid.._hi:nte!la des:tiei
Die.Thiiringer..Regi'erung1hat wicder2 Millionen R.M.für,.dic Arbeits- e1IIschneidende projekt jetzt rin.....das Baustadium'. Ciingetretcn;......Der "Bab.

beschaffung-4n 1}hüriILg",er Kreis-enlU1d :Gem inden zur Vcrfügu',ng. gostem. dieser Sperre wird 'so beschleunigt werden, daß ber.efts.l1,adll z\v i Jah...;,'\
700000 RlJ1  :werdeJJ:yom Wirtschaftsm1nist?ruum.: für Bod,enver,bessc- r-rn die Abga!hc '..eines volJkommcn' c-i!l\vandfr,ei,en' TriJ)k\-..:assers fÜr. .die
rrungsarbeiten. in :den Landkreisen verwendet. 1,1,. M.jJ!io'Ilen RIV).'; verteilt Stadt '\v.erndgcrod.enmd..d.ie ri[hr benachbarten.. 0rlsclmft,c'n '.zu erfolcrerr
dasJ,nnenrruinist riumauf die Stadt-und Landkrc-'ise. Das Geld soll ver_ vermaJ': und der Iiochwassergcfa hr,ein.W'ei erer Riegel vorgesohohen 'jst
wc. ,det,\Verdcn .für g; öß re Arbeiten, die in der kaltoen Jahresz'eit durch. meser Talspernnbau \Vj d. !insüfern ein 'besonderes Interesse ,in ganz::
gduhrt. :wertlctl ...S,chheßhoh,s111d 200000 R.M.bemitgestelltals Zusdhiisse Del1tschland ne-hmeJI,aIs dre vorg-esehenc BogenSi:aumauer die ente
zubaul-icIJ1Cn Arheiten an Schul 'ebäuden. Die VcrtcHul1J': der Mittel ist $perrmaru'er dieser Art darsteUt, die jetzt ,in'!).cnJtschl,and aufgdührt wer
crfol t. EseJ1hiE '1teu ru.a.: L..anc1kreis A1tenburg- 182000 R.M. fiirRcg;u  den \vird. Das yon Rg.-Baurat J\r1o-mher: in GoslarausgearbeHete Pro"­
Ji.c:rung der'Sehnay.dcr mud der Pleiße, Landkreis Arnstadt70 000 RM. für jckt ist das dritte .undnadh, der, Koste,nscitefuin vorteilhafteste. Es muß
Flußregulierungen, Landkreis f(J}f0iz 14 OOOR.M. für R.egulnerung-yon vie  dabei aHerdinl1:s muf die .MÖglicJlk!cif einer spiif.erent:t1hijhung der Mauer
Wasserläufen, Landkreis RUDoIstadt 30 OOOR.M. für f1Il1ßpB. uJjer.uugen, lur Vcrg;rößerung des Stauin'haItes desSeehcekcns. veuichten. Der
LandkreisSaaIfcJd 208 OOOR.M. für flußregulierungen usw. Ebenfalls,fijr Melde 5tampiegel wird bei --j- 472,51Wet.er iiber NN. lieKen, wodurch
f'JußreguHerungen cr:]Ji.elt di'e Stadt Allstcdt(Helme) nl. 5000 RM., Stadt eilt Staruinha.lt von .3,7S:MilI.ioITenKuhikmeter, das sind rund (.5 Prozent
ApoldaIO OOO,RM..Stadt Heldhll1fg, Krs. Hildbmghal11sen 14000 R.M., des mittleren Jahrcszuflusses, geschaHen wird. Die Bog,ensbumaucr 'er­
StadtNiederorschel, BiCl sfeld30000 RM., Stadt RÜ:bla 78000 'RM. Stadt haLt eine Spannweite vcn 100 Metern hcii einer I-Whe von, 41) Metern Über
Oberlind, Krs  Sonn bcrg, <nhicJt 6000. RM. für Drär1-i'crungsarbeiten, der TaIsO'Jtle. Die KronenbJ1eitc betr5,gt etwa zwe'i IVi.eter. A'llfdcr link'efL
Gymeind:c Bcrnterouc, Untereichsfeld, erhde1t 5000 R.AA. für FlußreguJi'e  1'alscite l'sl ein lIoahwasserülberfall von 50 Meter Länge vorgcsehen. Das
rung; ,Gemeinde B1bra"Krs. Meinungen" 4000 RM. hir Baohkorrektiü11 Material für die Bo&'cnstauma'lIerblldetp!astischer Beton.
und Dränierungsarbeiten, Gemeinde BrcHung:en (Werra) 5000 RM. für Die Kosten für die Talsperre diirf,en 1640000 RM. nioht über­
Gewinnung von KlUlturland, Gemeinde EHcldcr-Blatterndort Krs. Sonne- schreiten. D.ie Tatsache, daß esmögHch ist, die Sperre mit dif;-sen gr:­
berg 6 000 R:M  fÜr fiußreR"l1Ji.e-run , Oemc,ind,e Grümpen, Krs. Sonnehcrg ringen Kosten Zl\ errichten, liegt darhl begrÜndet. daß die Ge zcim:kJ:ippen
5000 R.M. für ßac:hkorrekNo,nen, Gemeinde lfeinersc]orf, Krs. Sonneberg .des an der Sperrste!Jc besonders engen  ogen. Kaltin Talc.s rcc1Jt w,eit
26000 RM. :für BachkorrektioJHm und Dränierungsarbeiten, Gemeinde vortreten. Die Pfeiler der Spernnaller am rechten 1iang des Zi11ier­
tley endorf, Krs. W<eimar .5 000 R.M. fiir FluBrcguJierung,en, Gemeinde :baches werden ausschließlich a.:uf DJabas, die am l,inken [tang auf Quarz­
KöppeIsdorf-JlüttelJs einach, Krs. Sonnc-berg; 50'000 RM., Gemeinde Men  :porphy r zu st'Ü-1-ten kommetl..
zersgereuth-Iiämmern. Krs. Sonne berg 8900 R1\'l,:, für FJ;ußreguHerung, Die Ba!tlcitung dleser neuartigen lund großzÜgigen $perranlage ist in
Gremeindc R<iuenstein, Kr's.' SOQneberg 3000 RM. 'für Baohkorrcktionel1, die- Hände des Regjcwngsbaumcisters Forner aus Dessartl gelegt

g  : l . .  VJ ;  f[  :  ' f:  '   j   h   nRN'O   : ( J : 7!   bW:   ii lUillionen  i\fl. .:ür Notstands rbeiten in Schlesien.. ..
ningsn:iusen. Krs..\Veimar 15000 RM, für R.eg:u1ierungsarbelten, \Va5s T  In ..den. letzten. flInf Wochen sm  vom Lan,dc'\arbeltsamt ScrnJeS'L n
g.enosscnschaft, tIerrhsdorff, K.m. Stadtroda, 7000 RM. 'für .EntwässcrulI.2:"s- d. (h. fm dIe Provi1!.zen Ob'er- und Nleder.sohIeslen. 'D.fußerhalh d s R. \J1:­aulag-.e-n. hald ProKramms ruud 475 Notstandsarbelten a1!erk nnt und h:I IlzH rt

Bau einer Reichsautostraße durch Sacbsen.. ..  :r g:  lll    rbd f      ßIM ITg; t     ltA ' o:   n  n c  ltr i igI  e :I
Einem Ersuchen. des Sta?irates.voll MaDJell'ber¥=, ,sich seltc s der (ienl1ng;en, ferner um StraBen  lund Vlreg-ebauten, 'sow.ie Tiefbauarbei1err

Kammer Hlr dj'e' crrJchtung: C1l1er Re'l'ehsautostraße eIllZJUs-etzeu,. d:le V H1 11. a. m. Sie sind sämtlich so a!llsgewähH, daß auch nenuens\verte \virt­
lfamburgÜbcr Lc!pzig---chemt1itz-Zscho aru-Marienbe , - 'eItLj nha]]l sohaftliche Werte gescha.ften \\;;erden. Bei den ,in Frage stelbe-nd j] Pro­
--Prag; nadh VV:jen lühren s01l und di.e dam1t dem ZUg  emer ]TI frulheren j.ekten sind tinsg-csamt 7,.wci IVHllionc,l.. Tagewcrke zu J.c.istcn. d. 11:. es
Ja1hrhlludertcn unter dem Namen "Große ff,c'eresstraße qzw. "Salz.: und können allein durch d"iese BcwiIlig;ull.Q;en .der letztcn fünf Wochen wledcr
Eisenstraße" hekannten, ams wirtschaftlichen und strategJsohen Orund l1 weitere nl1ld 20000 Arbeitslose '\vähr-end der W'jntcrmol!ate BesohÜfti­
gleich wichtigen Nord-Siid-StraBenverbindung folgen   würde,. 'wlurde ]ij gang finden. An ueldmittdn hat das Landesarbeitsamt daiür etwa sechs
-der lIauptausscmußsitzLlng vom 8. Ant 1!st d . Js. ZUg;es!lmtITt. DI  K<;-mmer !I1lilIil}!len R,M. bewilligt, das sind ,im Durchschnitt SO:-70 vII. der Ge­
wandte ,sich an das vV'irtschaftsm!TIlstcnum, um Cille VenvlrkI1dllllng samtkosten, wärhrcnd der Rest durch Bar- hzw. Natllralle,istungen ohne
diieses Planes, der 'i'nsbcsondere jm Interesse der not!ßid ndel  Er Ke  ÄI!!Snathlnc VOll Darle,bcn .Q;;edcckt \vird. Weitere ArheHcn we den !n
birgsbevölk'eI1lmg liege, herbeivufül11ren und bat. dasselbe.1n emer 1tlnt großem Umfan e laufend bew,u1i2:t so daß es sicher geJ:ing;c.n wrrcf' die
geeignet rersoheinendeu We}se .illierfÜr seinen Eil1fIuR beJ dem Herrn Arbeitslosigkeit :jJJ den meistert Bez.irhen des LandesartbcHsamtes Seh!c­
Gcneralstraßc\1Iinspcktor bzw. den iibrÜ en zuständigen StelJ n g.e.Jtend sien fast restlos 7J!t beseitigen. .
n!:a-ehen zu woI!,en., Das. Wi!tschaftsmirli'sterium hat nacI!. mZW-!S h0n Ar'beitsh6schaUung bei Giesche.
o:ng'etro en r J\.t1ftellmng dJe Emgabe der Kammer an das f'mauzm1JlJstc  . Serit dem 30_ Juni 1933 s.ind bei der Ben;werks.Q;cseU cha t Oeorg- yorlnum ab",egc.ben... . .Oicseh<cs :Erben AG. 'in f3mslau unmittelbar rund 125  Arb ncr tm  AlI­

Vorarbetten fur die B(}detalsperren. ., gestellte neu cingestellt worden, davou rd. 1000 Arbe'lter !.Je] der Iiut e.n­
Um der ArbeitsbeschaHung, zu drellen lind die wasse:w]ftscha !hchen verwaltnn  d,er im Baru beNndUchen Z'inkelcktrolyse in Mag  burg. Dle e

Intet'essen der Provinz Sachsen Itl1ld ilhrer Nachhargebletc zu fordern, 2Jifrem werden sich im Laufe der nächsten Monate. noc,h er:hohen. Deter
hatte Landeshal1ptmann Ott9 kÜrzlich zu .einer B ratung der B detal  dieI:insteHung von Arbeitskräften >hinaus hat Giesche SO!l(l rallftriige,
sp.errenp'lä'1le nach Wende'furth eingeJaden.  <;m s lte.r.l des PrclußIschen d. h. also solohe, die nicht lau ' nd regelmäßjg. zu vergeben. smd, ab;,:e­
Landwirtschaftsministeriums nahmen die MUl1stenal:-atc Sc1 red .r. und seh,en,von dem 15-Mill. Projekt irr Magd burg, 1m \Vcrtc vml rd.. 30000p
TÖl1llcmann, für di'e Re d'entng- in Magdeburg- R r egJlenuUg'SVIZcpras1dent RiVL bereits vergeben Imd anch Ihicrdurah ZJl1r BelebullR der Vv'Ütscha!t
R-erthold, Regierungsdirektor Kretschmer, Oberrej.;.iePlm srat Bur:o ardt beig.etragen.
und R.egierUllgS  !lnd ßoorat Dr. Schirmer. teil. Das Brau.ns hwelg1Sche At.drecllterhaltung der Bautätigkeit im '''lnter. / Beschleunigte Be
Staatsmiofisterium war IU. a. duroh I3aurat Hcsse und KrelSd'li"ekto.r \'O!I arbeitung aller Anträ e auf R.eichsbaudarJe-lten.
ft'i:ntiber v-ertreten, Landrat Re1uß. Ballenstedt, vertrat den anlhaJbsc:11en D l ' J f" d t b k nntl"cl den
;t. d:;;egi    f     at d :' '    t L  e     , d  r .ei I;I telk  I iS  1 trr   sug n  l1te' ICVej   b tt a le !en. 1 bie eSchroeler noch er!!:änzt \Vlu:rde. 1l1sb c enha ten, dl.e s! h e .n oeschC>ldenes

Naoh eirlig'e'hen der Be,sichtigul1g -des Geländes sämtlicher Talsperren I1nd._..'ibcr Elg,el1kalntal m Hohe VOll 30 vii.

wu .de in einer Abschll1ßbespr'ec u .g .in 'praunlage di<e Ue'bcr. instimn11lng ver1s1  ;n der Bewerber schon (:1i!le ,sc111l)1denfrcie Parzelle besitzt, wjnl
darulber festJ':cst. Ilt,  aB ll111vc zugh h  m., TaJs .  rcnbaLlamt  n  latl n- der \\Tert di'eses Orundsfiicks auf Eigenkapital angerechnet. Anträg-e
bJurg am Iiarz, eltlg-cndhtct wIrd, ddmtt 1m fruhJ<!,hr 1934 >lI1lt dem au f R . h b d llhen,. d', zmr 'endgültio'cn Bedi Tll1l1j!; gegclbcn und 31s
von Talsperren Jm Bod ge ,je\ egonnen hwer en kalJ, . f; s ra sterr r f i. lI ode tC2.s tr;p  h k e'in I trag,e'll sind. 'fl ,iiSS_en an die ':01; dCll U ndel:n

1 U! {i: h  :   l1j;I   r  he ;.ediC E l   i  .e eJiir  : rt r ofal    ;enan      be  t tim te!!  !el n g' r chtct _t,-'.'Cctdcn. d .Id\elY{  ]  I \s!:r l cl lefl hienÜr 111
zur Bckämpfun:g- der Jiod1\vasscrgefahr im obcJ'1en Bodeg.ebiet bcaroc;itct ers Um l li  D ut:t  '6ite  t h <. f e W;nte  m6g!tichst' allfr cthtzu'erhaI el1,

wcr i ' Frag:e der Finanz,i.erung und des TrÜg.ers fÜr das Unterne1hm-cu hat d.e  Reichsarb 'jtsmjnister dies .r. TaKei1l.einem  Iu!l er!an di j C , :e
wird InachgePI;tut. Es list Z.11 erwarten, daR heide Frage11g1elöst \veiden. lsohlel\:rIFte BcarbeÜung aIler  t,!trage auf.  ewhsbaudar1ehel1 um e1!lC
Sch\V1ieriR."cr ',,ist dicl"'rap,:'e. der -J:' illanzienrng IUnd des Trägers .fÜr de-J:.l g.roßzugIgc.Al1slegung der BestJmmtmg:en angeordnet.

grOßJ do i ft,ilj:;t::'l 8 t! f "e ö   a ;: : F agOI) betoiebell. Insbesondere Die. . l)urchfiii1rtmg der Hausinstarildsetz!J!1g,
wird die MÖQ;}richkeit der Kraftaus'lllltzung hn Rahmen der gesamlen :Von Si'01tersyndikus Dr. inr. ct. rer. poL J3 r Ö l\ ne r, BcrH'l \V 9.
'f,ektrizi!ätswjr sch.aft gen ues .ensnochma1s11ac-hg'ep!üft werdelJ. Ans- '. Die .Förderung von Instands.etzungs- lind Ergänztlng.sar  He!l an
sIcht wut Verwukh.c htung- ;lst f;lr den. qesa ll1 ;tausban Jed llf !ls ..nur  alln GebUnden (e.ÜlschHeßHolt der .l!:'e\Verblich ig'Cnlltzten) lInddle fOl erllnf;
vorhanden, wennd!e- Ausba'umolttelzu 'ellle:n ,bcsondrer . medl1Z n KaPl.tal- von Wohmingsteihmgen u'I1d Umbatlten Ke1hÖrt, wie der Herliner taat.s,
direnst zur Verfijguug gest,elIt werden. Dl  Koste  ; lIr.  as.1alspen,en- kommissar Pf.cil vor kmrzcHr ausgefÜhrt bat,z u den wi htigsten Ar? ,j,ts
bauamt werden auf rund 24 000 .:RM :, geschatz . MmIISt-er:a:lat ,Schroerer bcsCl1JaffHn smaßnahmen'der Rc'ichsregierllll.  fÜr den \V1I,nter. AllS dIeS':Jm
ste-Ilteyon seiten des Prel ßlsC!hen Lan wlTt ClhaftsnUJ!I!stenums  lnd Onwu.e w rd,en Re'ichszusehiiss,e von, 20% hzw. 50% der Kosten und
L.andeshaiu tmann  tto von selt'er:. der Pl:OVIl1Z  aehJcn dIe Ueb rnahl11'c eine Zinsv;erg,iltnrig von 4% der rcstHdmJl Kosten .fiir   Jathrc.g ' ü!Ht;
cmesAntellsyo11 Je 100qD R.M. m, AussIcht. DIe '::rtret-e . de: bra m- danchcntr tt unter, weiteren VoraussetZltmg-en -eme  tClll'erermajhgung:
sch\V'ed,gjsehen nd anhalhse?cn. R.eg  eru   woIHen s:!cl; dafllT ernsetze; I  bei gcwerblic;1J: g'C'Il 1 lltztenQcbä11dcJl ein. RfJichtjedes I-I II'sd enti1 ners
daß auch von.drcse,n Ste'J1cn Te!lbctrag,c ubcr:lOl?men \\ erderl. Der Tr< 'stesim Iut<cte'sse der Arb-citsbesehaHung ,und nicht wem ger m semem
.ger:d s TaIsperrenbauamtes ,sOli der Prov1Hzmlverband vonS3 chsen Interesse:. den ä1Ißereii.luldÜlueren' Zustand seines H Il.:S S  <1hitl 2111
werd l7 n. ". . ..' " .... '.' . . prÜfen, ob lt1standsetvungs.arboitcIl lirgend, \vdcher Art !I 0 t.H:: smd oder

Die erste,deutscbe:ßogen-Sperrmauc.r. / Der, Bau der Zdl,crhacb.  auch sog, Ergänzungsarb-eiten(z. B. Einban. von B leudltu-ngsanl ge[])Talsperre ',,:ird f beschleunigt. " .... . ausg.clii1utw.crden können. Vk]  AntrÜge .smd bCI 1 elts VOI! tiaus.9!ger,!­
Naclidem di.c dcr Stadt v.. ernigeJ'odezu tragend,cn.. VerpfJicih.- ttimernluud Mietern g<est011t. DarÜber hinans werden ILil. 1\'l BL:rbu dH



Di':iI$ Siedlui1gsland für die 8auernsiedlull'igen.
.Mit dem Beginn des kommenden :Friiihja 1fs s01l bekanntlich sofort

die ArheM auf dem Oebh: te der Neubild'ung deu1schen Bauerntnms ein­
setzen. 1-:5 list heahsichtigt, im nächsten Jahr 12-15000 nt-uc Siedler
stenc-n. iHm größioen  ei] i111 Osten, 7!!1 errichten.

Kann jetzt 1Ioch k,eqn zuvcrlässiglCr Ueberblick darÜher gogeben wer­
den, ,in \velchem Umfang tatsäoh ich :tu BD.!dnn der praktischen Aufbau­
arbeit im FrÜlhjruhr 51edlungsJand zur Ne'uschaffrnog- deutschen Bauem.­
tums Ziur Veriilgung stehen wird, so liegen doch ,ei:nigermaßen zlIverUi'i­
sigc Schätzung'en vor, dile we'itKBhende SchJußfolg,enmgen zulassen.

Danach kaJJn man damit rec:hne'!l, daß mit großter \Vahrsehein1i:hkeit
iiir 1934 dn Landvorrat vou mindestens 600000 Morgcn, also 150000
Iiektar, zur Verfih;t1ng stehcn wird. Das ist das Ergebnis der in djc em
Ja.hr besonders frii1hzeH'i,!.'; c'ingele.ftctcn Landhcschaf1iutl,!<::smaßnahmcn des
n61lteu Leiters der Siedlnngsa'hkiluug; im Rekhscrnä:hrnn:;.>:sministerium,
Dr. K lmmer. Nach seinen  estste]]lIng'en 'erg<ibt sich für tl e MarI\: Br<ill­
denburg: nach dem heutigen Stand die iolgende Sl:hätzung: 3311 Hckhir
freiwiHigc Lalldang.ebote, 13273 Hektar nichtentschuldungsfähige. Giiter.
bei uen'cn aHcrdings 700 hektar Holzung,clI 'j,n FortfaJI kommcn, 3574 tlekt8:r
Ab5'iledIull,!.';sland voln fntschuJdungsgüt'ern, insgcsamt also fIlod 18000
Hektar. Dazu kall11 bis Vl1 eill,em gewissen Grade auf die 43000 IIehtar
d-cs Domanenfisrous und aui die 22000 aektar der Stadt Ber!'in zurÜck­
gegpiffcll werden. Auf Grund entsprecrhender r'eststellungen fiir die
anderen OstproVlim ell Preuf1e-ns und fiirMccklcnhllrg ergibt skh d< lI11
die obdg-e Schätvun. . Ist dabei auch Jm dllzelnen noch dIe Bcs,h: dlul1.gs­
fähigk'eit  estzJlstenen, so g.eht dm:h daralls hervor, daß die Bescha(funp,
VOll S,FedIungsland für 12-15000 neHe Bfluernstellen keine IJl1überwiod­
I;,chen Schv.ni'er,j.gkeiten bieten dUrfte.

PreissieigErI.lngen sollen lIJn\!erbleiben.
Der Regcienut SI)räsident zu ßrcslau den Prfisidenlen der

Handwerkskammer fo1.r:endes SeJ!Jrcibel1 das wir hiermit Zllr
Kenntl1!snalhme br,ingen:

Betr.: Reil:hszuschiisse
fÜr Installd."etzII11'gS-, Ergänzungs- uHd

UmbauzllIschiisse.
"Die 'Reic!1sregj r erl1llg- ,hat in diesem WrilJtenhalhjahr al1ßerordcntlkb hohe
f\llittel fÜr VOl1bczeichnde I\rbcitel1 zur VerfiiguJl.r: gest-cut. Si.e 'cf\vartet,
daß dadurch ein \Viederaustejgen der Arb-eitslosÜ.:ke.it ver!Ülldert wird.

Die Maßnahme Üer Reichsr,egLerung kann sich nur dann ll1 vollem
Maße aruswirken, wenn Preisstelg'ernng,en des Handwerks, we,Idle dC11
tiausbesitz \i011 dDr AnsfÜhrunR der ArbcHell a'bhalteu wÜrden, unter­
bl.eibeu. Da die Handwerker einen wl-Jscntlichen Vorteil von der :Förde­
rung der vorbez'eiClhnreten Arbeiten <haben, müßtc es aJs Sabctage aufg,e­
faßt w-crdcl1, welltl sie diese Geleg;cnhcit zu PwiserhöhllUgen ausnÜtzcn
wiirden.

loh bitte ,daher ergehenst, al!]f dIe Ihnen :lTlgeschlos,;cncll Illtlung;en
!lnd Verbände elirlZiuwirken, daß PreiserhöllllllgcI1 llnter aUen Umständeu
unterb}cjben.

Sollten trotzdem Preisnhöhun en erfolgen, so el,s11chc
mir umgehcnd hiervon Ke111J.tl1'is zu glelhcll, damit ioh
l1alnll-cl1 gegeu die Preistreibendcfl tIalldw,erl<:'er treffen kamt

Im ü'bl1ip;en möcht.e ich noch bemerken, daß allch llach de;l nf111esten
Bestimmungoel1 dre wuszuführendeu Arbejten vor dem: Beginn beantragt
eil1 miissen. Es wird siah daher empfehlen, ;gleiohwitig- d'ie Innungen
ulld Verbände darauf hinzuwe:isetl, damit dic Handwerker vor Begintl
der Arbeiten d'ie Auftraggeber darauf Hufmerksam machen. daß sie crillen
d-erarti ell Antrag stelIen l\:önncl1."

Von den Bausparkassen.
Entscheidul1  über Bausparkassen.

Das Re-icJ1saufsiohtsamt Wr Privatversiclhemng, Ihat der R:e_ichsdel1t_
schell Ballsparkasse AG.  n Köln, der Bausparkasse 'v¥estmark A O. in
Köln, der "tlßimstati" G1mbH. itl Berl1ill, der Bl8:l1sparkaS'se Sc1Lwarzwd1d.
Baouspar- nnd EntscllllldllllgS-GmLfL in Pforzheiim, der Ba1llsparka'>Se
"Fronfreii" GmbH. ,in Hamburg, der Sild-Union, Ballsnarkasse AG.  !1
StuHgart, der "Zwecl(sparkass,e" des Landcsverbandes \ViidL lia'l1s- und
O(undbesH1;crverdne GmbH. in fIiedlbronll, der "Vaterhaus" BausDarkas-se
GmbtI. Pforz.hclim Ü! PforzheÜn, der "Union" Halll-Spark"lsse GmbH. in
LÜbec!\:, der Liibecl(,er Volksbausparka&se Gmbli. in LÜbeck, der Bau­
sparkasse Deutsche Mittelstands,hrllfe eGmbIi. 'in BcrHn, der Concordia
Ba'uspar-AG. in BcrUlJ d e Erlaubltis 7.um Gcsohiiftsbctt1i,eb  rt'ctit. Ferner
wurden Illas UeberClinkommen dl:r "V'jkto,ria" BalllSparkas;se A(jI.  11 Köln
mit der Reidhsdeutsoh,en Bausparkasse AG. in KMn, \Vodllrch der Bau­
sparbestand der "Victol1ia" in seiner Gesamtheit alllf di.e Rdchsdeutsclte
Bausparkasse Übertra9;'Cli wird; die Uebcrlragl!1I¥. des BestandC'  lIer SUd
Un,ioH, Grundstücks Kredit- lllld :Elltschu'ld'llIlgs-GmbfI. ,in SÜlttgart mit
aUcu Aktiv,en und Passiv,en auf eJ:i,e SÜd-Union, Bausparkasse AIG. hl
Siuttgart; sowie die Ucbel'tragu!l  des Bestandes der ,,1\1ill !iÜsiug" Ge­
mClinnÜtZlig,e Zweck.sparkasse Omb:tI. iu Stavc'll!1agclJ J1'cbst Aktiv'en 'und
Passiven auf die "Utllon" Ball-S!}arkasse GmbfL in Lilb.eek g-eae.}unÜd.

Der "Oberland" Baltspar-Gmbli. in JIvli'tnClheln, der SÜddeutschen Bwu­
kredit AG. (Bausparlmss-cJ in Miil1chen, der Deutschen Banspar AO. (De­
bag) in Ifamburg-, der "Bauwtirt" Bau- lind W.irtsClhafts cmc,jnsdhaft teGm.
bH. lin Köln, ,i.ler Mlg,cme'inen Bwu Sparkasse Berlil1 eOmbli. :in BerUll
ufld der SiidbElyrischcll Bausparkass-c geme[uniitzigcr Bfgenhe,im-ßansparM
v,erband eGmbIi. in Bad WÖ{1jshofcn \'v"1llrde der Ü'cschUftslJetJ1icb rcchts v
kräftig untcrsa.gt,



VCrmessungstechniker bei der Reichsbahn dringend gesucht  Wie Ita  1    ltiÜ C  J! 1     e lj:n   : n'   I lJ )i,   t vue t   u Jl t  'n      .
sttmtendienst cinzuqeruien. Olcicl1z-oitig ist die Einste![U:j] , von 100 ver- I
messung-stcc1hnischeri Ing,cnicuI'en im AngesteIltenv,elihältnis vorgesehen.
ßewerlber werden. gebetelI, sich an .die einze]ncn Reichsbah!tdire-ktion01l,
J1 deren Bezirk sie einzutreten wünschen, 7JIl wenden. Angehörige natio_
naler Verbande, die vor dem 30. Januar 1933 Mitg;lieder dj,eser VcrhälJdc
p:eworden sind, sollen vor andef.en gleioh gccf.l!:uete-n Bewerbern mog­
liC'hst vorzugsweise berücksichtigt \Vcrden.

PrLifullgsverfahren für ncu  Bauweisen. Bs ist bcabsichtb2;t, das
PrÜfungsv.crfa1hrcIl für neue- ßauwe seJl, das zur Zeit '111 jcd.em L.ande be­
sonders durchg.eiÜlut WCI d,en maß, im ganZ'en ReIch c:i! !Jemioh zu regeln.
EiLn dahi'ngehender V Mschl,ag- ist jetzt vom prcuß,ischen Yinanzmin:ister
deJ] Uinuerregiel11ingcJ1 Übersandt \Vordetl. Dje t::inführung ddeses nenen
VerfahreÜs versprieM eUle eriheblicihc frlciDht,enmg für di,c Wirtschaft.

Frostwaruungsdienst. Die Sächsische Landeswetterwarte crr,khtct
mit sofortigem Bce;inn bis ,in die erste Hälfte des Jc!tU nädhsten Jahres,
wie iu den Wlintern der vergangenen Jahre, e'inen Frostwamull%sdicnsL
Der Dienst bezweckt, durch I'rost gefährdete ,industrielle, laJldwirt<;chaft
liehe llnd Gartenbaubetriebe, Lebensmittelversand, TransPort- und Ba1I­
unternehmen usw. mÖ.>dichst frühzeitig über vu ,erwartenden rrost und
dessen vorauss:ichtliohe Stärke, auf Aflltrag auch Über besonders starke
Schneefälle. zu benaohrkhtigell. Diesc rrostwarnungen köl1neu unmittcl
bar durch die Landeswetterwarte zll.!(csiclIt werden. :Es wird um eille
schriftl.iolJe Anmeldung, ,in \vclcher i;\Ilzug-eben sein wÜrde, a'uf wekhem
W'ege (telegrapl1Jisch, tclcphou.isoh) die Zustellung crfol cn soll, ersucht.
Die Ge1hühr für diese Art der Uebermittlung beträgt 3,-- RM. monatlie<ll,
im voraus zahlbar. Dazu kommen die Telegramm- oder Te1ephongcbÜh­
ren. d,i'e IU(}j \vechsel lafter \Vitterung, also häufigen Warnung,en, einen
nielli uncDhebJkhell Betrag all1.smachen können. SchriftHohe Anmeldung
und f.inzahlung der GebÜhrcn habeft an die Sac.hsischc Landeswetter­
warte, Dresdcn-N. 6. Po&tsooeckkonto' 7766 Dresden, zu erfolgen.

Verbands-, Vereili'is- I.ISW. Angelegenheiten.
tlolztagung des Facl1ausschusses für IIoJzfragen l'H;,im VC!lc-in dcut­

sc.hcr lllgeniell:re uud Deutscfilen for&1:vere1n. Programm der Tagung:
t':reitag, \lctl 1. De,%cmber 1933. SaaJ des In,.wellicuphaltses, BerJiin N\\" 7,
tlermann Goering-Straße 27. 9 'Uhr: RO'h1holzfrag,cn, Vorsitzender: Land­
forstmeister Dr.-Iug. Gcrnlc,jn. 9 9,20 Uhr; D e Eig,enschafte-n nordischen
und de1utsohen fichtenhalz,es, StaatsiorstasS'essor Dr. UrllJlIl. 9,20-9,40
Uhr: UntersuchU lgCtl Über dIe technisch'Cll t)igctJschaften der hCss1lSchen
I-Ia'l1ptnutzholzarben du Abhängigkeit vom Standort, Dr.-In,g. Mörauh. 9,40
his 10 Uhr: Die Verwendung deutsoher Ilölzer für den Möb-elbau, Archi.
tekt Professor Schneck. 10-11 Uhr: AnssPrache. 11 Ul1r: rCll'ersehntz
von Bolz. VorsiitzeIldcr: Professor Graf. 1l-1I,20 Uhr: fiölzerne BÜro­
möbcl im l"cIKr, Professnr Graf. 11,20-12 Dihr: uutt,solll!ttz und lioJzver­
w c ndullg. 1. BallNche Schutzmaßna,hmc!J, Professor Dr. Rüth. 2. Che­
mischer HO'lzschutz. Dr. Lepsius. 12-13 Uhr: Au:c.sprach-e. 15 Uhr: tlolz¥
ball. Vorsitzci1der: Direktor Abe1. 15-15,20 Uhr: Untersllchun,gen an
hÖlzcrnen Decken rund W mdeJl, R'eg. ßa'UJl1C1ister Dr.-Ing. Trfiehcl. 15,20
bis 15,40 Gihr: Ban von fiolzoSiHos, Professo'r 01'. U.cse. 15,40- .16 Uhr:
tlolz im StraBeilb 1'll, forstnwis-ter Dr. Y. Monroy. 16--17 Uhr: Aus­
SIJraohc. 20 Uhr: "Dcl1lscher \Vald - Deutsches tio]z". 20,15 Uhr: ße­
griißlJ!IR durch den Vor:c.itzenden des Facllausscl1USSCS fÜr tlo!zfrageJl,
Landiorstmeister Dr.-Ing. Gemleill. 20,30 Uhr: Die QualitÜtssteigcfUng
des deutsc>hctl HOlz,es, Landiorstrncister Dr.-lllg. Uerlllci11. 21,15 Uhr:
FonsCihflitte  il der lIohvcrwendlltng, Ppi.vatdoz'ent DrAng. Mörath.
Sonnabend, den 2. Dezember 193;3. Saal des Ingellieurhauses, ßcrHu
N\V 7, 1i:ennann-Goering-Straßc 27. 9 Uhr: Die Holzs-iedl'l1Jl.1!; am KOCltC: !
hof, Stut(.garL Vortragende: Dr. tleng.crcr,  croill Delltsohes H lt t :rlia1ls'bau lind \Vohnung f;. V., Stuttgan. Prof,essor Graf, Matenalpru­
flWRsamt der Tecl11lischen IioDhsclmle Sbnttgart. Professor Dr. Roe her,
Institut für SchaU- und W'änl1cforscihllJlg, Stllttgart. 11 Uhr: Gemeinsame
Besifchtiglmg der SÜilder,schau: "Dd'e fiölzcr und 'ihre OtberHiichenb'eiland­
][mg", in den R.äumen der StÜndigen N1ustersc.balll, Berlin SW 68, Char
lottenstraßc 6.Fragekasteog

Frage Nr. 99. (Lagerun  von fier'iugsfii.ssern.) 1. .Einer meiner KundC:::IJ
lagert >im Keilet' Fässer mÜ Hcr:iTlgelll. Der tlaus\\'Jirt 'behauptet, dle
tioedng,slake zerslörc dcn ZemDntfu[}boden lJIld di,c ßctoJlfunda1ll'cnie des
Kcllcrmauerwerks. Mein Kunde, der im Be,i.;'r.jff steht, das Pachtver
hÜltI1is zu lösen glmJbt, daß de,r Vor:halt sc,ine.s 'v\f,irtes die Einleitllng
Z,lt Schadcncrsatzanspriichen sein soB und blittet mich um möglichst
sLchere AItskmtft. 2. Läßt sich der Fußboden lund das anschHeßcl:de
Manerwcrk durch irgendwelchcll Aüsir,tch, gegebenenfalls gegen 'etw,l1geBe chädigllllgen siclhern? A. C., 51.
Hand.elsteiUt

IfoIz.
Vom JiolzIU rkt. Daß die Lage am tlolzmarkt fest 'ist, geht tl,icht nur

alls den geste;igerten Umsätzen Ül Stammwar,e, sondern aucib au  dsn A ­
schlÜ,sscn d1ervor, die täg!iclh auf östlichen Werken und net:.e dIJlgs auoh
1tt verstärktem Umfany; anf SChllcddemÜ!llen ilI Bayern getahgt \ -erdcIl.
Die Erg.ebnissc der dn den Staatsforstcil stattgcftlJ  eJleH tfolzv.erkwuf,e,
gleicll ob es sich um Verdinguugen uder Versteu t: nngeu  ,e en 1Ii1'ef t­
gebot haud.elte _M iibcrschre;te!l hinsicl1rHich der Pre;lserg-ebl1 sse .aUe Er­
wartnngerJ, zweHclios auch dj,c der _forstverwaltungen s'elbst.. Man .muß
sageJt daß die Ergebuiss,e di'e Stimmung im fiol1.verbrauch !llcht wldcr­
SP'icj!; ln wndcril die Besorgnis ;e1uzelner Siig,ewerk'c, daß die zum Ver
kauf g.eiangenden MengcII hochwertiger Rohhölz-er nicht zm ßedar!sdek­
kung amsreiehell köuuten. W'eun ,iIl.:c'iner Vcrstcigef-1J.llg d r ostpr:eußlsdledStaatso'bcrlörstcrei Purden z. B. .tur Los 3 der Prel's .au!..29 40 Je f l \In
rur Los 5 auf 29,30 RM. hochging, so Übersteigt der dlcSJabngc. Pr,e!!s d 1
vorjtihrigen nln etwa 50 vIi. desoh.alb, wei! },932 ,eine Answalhl VOJ , 80%
gestaUet war, wÜhrend nlllJl der gesamte E1nschlag a1bzul1c!tmen 'ISt. In

Taberbrück \vurdeft am 15. November Preise für gmtes Rohholz vor;
242? ;und 2 ,90 I(J l. je fm g;cLadllt. In V crbrauoherkreiscn werden di e

ei  fI l 'v;ra      dlJflA e : s F e l   :  n j  st;  if   :r eiB tl b l     l
trotz guter Absatzlage floch k.:::ine nenncnswerte Pre\ssteigcrnng für Kant­'holz, Balken Imd Schalware e-jng:etrct n. X

\T om ostpreußisehen tIolzmarkt. AnzIehende RltndthoIzpre,ise. Et\va 15
bis 25% Steigerung. Am Rundho]zrnarkt Ostpre1ußcns hält die rege Nach_­
fra.\!:e weHerhin an. me ers en größeren Verkaufstermine haJhen stattge­
fuude>n. (tanz hodn,veriig-es Rundholz findet allcnl!ngs noch nioht zu
sToßen Absatz. Be e:hrt ,sind moistens die mittelwertigen Partien. Dmoh.­
\v.e.\!: h tl1crkt man aber ein langsames, aber durchaus sIcheres Anziehen
dcr Preise, wen!] auch die Prcisbesseruugen von fall ZlU Fall nicht beSOIl_
cers hoch sind. Die R.uud'holzpreise. d;ic altf dem bisherixml letzten vcr­
ka1Jistermmell .in Ostppc.ußen erz.ic:1t worden sind, waren im Dl::.:.:hsclIlJitt
iolgende: Kie!crarundhülL 2a.-.dI). Klasse mi':. 3S-40% Scihneidc:hoLz
23,25-24,25 M, mit Baluholz 24,50 ---26,50 M, mit Sefn\ achem Ba!lLholz
]5,50 und 1 (,50 M; 3h. KI. wit 10-15% ScI-JncidohoIz 15,50 J\r1., 3:1. Klasse
mit 10- 15% Schneidcho]z 12,25 1\1; 1. 5. Kl. 12 M, 14 M, 14,50 M; Ib.
bis 3b. K'lasse nrit 30% D;'elenholz 17 M; 111.- 6. KI. 13,75 Nl; lb. - 4 a. Kr.
mit I33JUhülz und \;\'/aRgonho1z 12 M; Jb.-3b. KI. 11,75 M; FicihtenrnndhoIz
Ib. Kl. 7,75 1\-1.; 2a. KL () Mi; 211. KI. 9>7-5 iVi: da. KL 10,50 M; 3b. KL 12,ij()
J\1; Ib. -4a, Kl. 9 M: Ib.  .3a. Kl. Sammelhi:eb 6,50 tlnd 7,50 M; Ib.-3h.
KI. 7,50; F.ichtenrundhoh 3.-5. Kr. 23 und 27 Nl, ausgezeichnet 40 Al:
minderwcrtige Dualität 14 lvI; ErlenITIlt1dtholt 2.-.5. KL (Schülerle) 16 J\l.
Man erkellnnt aus dieser Prcisaufstcl1ung-, daß Ki'eferurmndho z, das za
Anfang dieses Jalhres noch etwa um 15-20 M g,elcgcnhal, 'heute mit 20
bis 25 M verkauft wird. Es ist anzunehmcn, daß die Preise :in den
nachsten W'och,en !ludi wciter anziehen werden,  urnal da Ja auch ein
Edaß der R.egi-ennn  an die RevicrverwaJtIllH;cn e'iIte Erhöhung der \"or­
iiihTjgen Preise 11m 15-25% fiir tla.Q;bar lund berel htlgt erktilrt haLcllt­
sDr.echend der Erk!ärnng des. tiolvhande!sausschusses des 'R:elchsforst­
,Vinschafisrats, wonach als Ziel e-111e Steigenmz IHIll T11!ld 20% atlge-ge en
wird. Am SclnJiUiholzmarkt s1:elgetl dic Urnsätz-e weiterhin recM eJiheb­
lich. Bes[)nders ostvreußiscbe Stammw-are wnd nach dem \Vesten
DCiutsohlands rege verkalllft, wobei allerdings die Preis'e gegenÜber denen
des Ja1hresanjangs 11m rund 10% btisher g,estieb"tll sind. Es 'ist aber R!J711­
nehme!'. daß diese PrcisstcigenmK errtsPJ eühelld den erwähntcn Bewc­
g'ilHgCIt am Hundl101zmarkt noch weiter.c crhehliohe l'ortschri!te machen
wird. Besonderes Interesse zeigt außer \VestdcltlbclI!and aJllC'h ,He Nord­
eekiiste und l\litteldeutschland nun fitr die ostprc\lft-ische \'Vare. Die
Vorräte iIl O tprenßeJt sind kcilJ(;sWegs groB. - Auoh am BaJllho1zmark1:
blc'Itbt die Qcsc1Jiiftstätig:keit sehr leb/haft. zmnal die k[ inetl S,jcdhllJgs­
baute.n. die damrnd irl Arbeit bleiben, manche i"\!lscl1r:Iichctl T3,-Hlh,oll­partien v'elbral1chcIl. \Vn.

Sehimischol\v P'ortJand   Zewent. Die !3Hatl7, der Ve,reiui!!:kn. PCJt,t­
tand ZemeJtt- \lud Kalkwerk.e ScJt I.nisc.lH?\ , Silesia 111td rr_<HlGJ.tdun .-;;:.,Hcr1in, wird auS' eg'I:chen seil[1. Ell1c DIVldeJid'enzahlllllg l:::.t dotlIer 1I.ut
zn erwarten.

Z!egeleiverpachfung. Die Zjeg;\ Te{:\haS'e\Yitz I).  VlIrze:t ist db_  oi ,rt
oder später zu verpacl1tc!l mit .'sämtl. Inventar. Le-lshIIl . .I, . l'llrJol;OI!dl
Sle,jm/ Jahr. Angebote mit Prelsal1 abc 'l JJd Dal er  cr 1 a I.lt lben:";hl l.efilnr naah vorheriger f3csTchNgu.ng e1Uzurclcheu bIS ?l. 11. 3.:> an dIe 1­
rektion der stadt. \\'asserwerkc Leipzig, BrÜhl 80 111.



MartJil1 Pani, Schandauer Str. 85. BauL
DornblÜthstraße 35.

-- IidhIe  Tor. Wohnhaus. Gen. BaUlh. Mallrerme,ister
hardt, La:ncustein. Balul. und Ausführung ßaumeister :t:dw.
Lockwitz.

Bauh. J\.lagistrat - Alttorn<l. \Vollllhau.s. Genchm. ßwuh. BuchlhaHcr Rud PorsclJiitz
Hocksteinstraße 9. Baul. Arbeitsg;em. Baumcist,er B. Jä 1=ll"olren .",,<
SteinhÜuser und Arch. v. Nloisy, Helbeinstraße 90. AusfÜih;ung Bwu"
meister Gurt Jalm.

- Keplerstraße. Wohnhaus. Gen. I3auherr -tIe.irnstättengenos'.senschaft
lJr-esden-J{cick. Dau!. ßaumeister Bruno lust, Oami-gstraße 14. Alus!.
tläBliüh &. o.ciJsdorf, NiedersedIiti.

- Obergorbitz. 8 WÜlhl1lhäuS'cr. Gen. Bauh. und Baul. Sächs. Heim,
Lande:::.siedLungs- uud \VohnnngsfÜrsorgeges., BeilIststraße 3. AusfÜhr.
Baumeister tlerbert SteJnert, George-Bähr-Straßc 2.

-- Obcrgorbitz. 10 Wolmhäuser. GClr. Ba lih  und Bau!. Sächs. Heim,
LalldessiedJun.zs- und Wo!Jnullgsfürsorgeges. Heluststr. 3. Ausfiihnmg
Ball1,giesohäft Arthur Stcinert. George-Rähr-Straße 2.

- Obergortritz. 10 Wohnhäuser. Gen. Bawh. Sächs. tJeim, Lalldcssi'ed
llilngs- und \Vohnungsfürsürg,eges., Be!lststraße 3. At!lsfülhrung Ball
ll1dster R,.ichtcr &. J{cichart, GroßenhaÜler Straße 4.1.

-- ü\)crgorbitz. 20 Woihuliäuser. Gen. BaU,)I. Iillld ßall!. Sächs. [feim,
Landessiedlnngs- llnd Wohnun.2;sfiirsor eges., BCtuststraße 3. AusfüIhr.
Baug;eschiift.E. G. Sehumanll. FreH<ll, SchweiIlsdorfer StraBe 7.

- Tharandter Straße 25. Umba'j! ,eines l1int.erhauses in e'in Wohnge­
biilude. Gen. B.auh. Kaufmann Alwin tierzog, Tharaudter Straße 25.
Baul. l/1ud Ausfüuuung- Arcli. J{ich. Nfikc, GroßenhwIner Straße 98.

- Straße 8. üllJsewitz: Wo-hnhaus. Genehm. Bauherr R'entner Ernst
'Degner-Bönilllg, ArnoJustraße 7. Bau1. uud AiuiSiiithrull)!;" Baumeister
A. illud K Schubert, Kameiwer Straße 36.

t:ibenstock Sa. Der ßau der] 0 Siedl'ersteHen am Stadt\?ut wurde- begon­
ne'n. Aus dem 4. SiedliUngsabsdhnitt list anderweitig ein Reichsdar­
lehn tar weitere 10 Siiedlerslcllell cbcufal1s am Stadtgut (städt. G'c
Winule) zugeteilt worden.

Erfurt. Das lan'ggeplallte Projekt der ReichSlba'hn 'lmd' des Thür. Wirt
sc'haftsQt1inisl,e1'lums ,der Talsperrell'hau im wilden Geratal so11 nunmcr11r
Nerwjpjdieht werden. .Der Stalldamm soll zwischen Dräfenroda nnd
Lie,bcllstdn errichtet werden. Die Rohrleitung'cn .£üIhrcn über PI aue,
Arnstadt. ,Apfelstäidtnaeh Erfurt. Um .d'ie Trjehwerkbes'itzer nicht zu
\Schadi:g;en, so}.l im Uitsch\;'grIlfH.l ZiWisc.hen Gräfenmda ut\ocb DörnbeJ:'&':
ein Sta11'b'cokcn angelegt wer.den. Der Talsperrerubau soll vie!!cicht
sühon im Dezember in Atugriff .geuomTTIcn w.crden.

Fricdr!chsgriin, AmtSlh. Zwickau. Die üerneind'e will
mit 10 S.icdlelstellen erricl;t\;lfl. Der Bau wird
begonti,cn.

Genthiu. Die "Oerfa" hal 450000 R.M. für den 'ersten Bwnabsehnitt der
\Vasserversorgul1gsail!age zur VerfÜgung g-,e'steJ1t.

Gera. Oa'lgeuben;-straße. 37 SiedllllllgshÜnser. Geplant. Bauth. Staut.
Glaucbau Sa. fÜr den Bezirksverband der A'mtS'hauptm<.nnschaft 01;u­

c'l1a11 wurd'en rd. 700000 RM. zur ReguIi-et'Ung der Zwickauer Mulde
lind des LUll?:wltzbaclles von k.cntenbankkr.cdital1stalt bewHligt.

Gotha. Der Stadtrat beschloß die t:rweiterung der Stadtralldsiedlun.&'
am Undeuhilgel 'l1IJl 40 SiedlersteJlen.

Gotba. Das TJJiir. Jllnenm nisterium hat die Gen hmdgum; zum Ausbau
'bzw. IHstandsctzl1ng fo]g,ender :5taatsstraHcll ertei1t: Ootha-l\r\.olscli1­
lebe.n; Ohru:rllf - 'Oeorgentha'l; rrirodr4chroda - Klciusc')llnalkildcJJ;
ScIJwa'rzwald-Oberhof (er t 1934). Die Kosten betragen 356000 RM.

Grciz 'Illiir. Ortsbeil A.rtcaselwHz. 20 Si;edlu.11gshäuser. Geplant. Ball]l.
Stadt Orciz.

Grüßhartmannsdorf S<-1. Di,e Oeme,indeverordnetcn g.enehmi.e:veu
r;ohtun.g \'on fÜnf DoppelwoJw'häusern (Kldnsiedlungen). Die
z.ieruli  1st ber'Clits  esjchert.

GroU-Rosenburg, Krs. Calbe, Saale. Dj,c J{oic1hslba1uverwa'ltllilg Ak,en-Gr.­
Roscnburg plant am Saa edamm dCIJ Ball' e,incs Schärfwerk,cs. Da.s
Projekt verfolgt ein'c bessere EntwäsS'enmg- des Landgrabcngc1i\udes.

Iiammermühle, Post Dilben. Wl(Ji1mhaus. Geplant. BWllh. püstbtaIllter
Landrück. \Veißenfels. AlllsfÜhrung niel1t bekannt.

fIeldrungen/Unstrnt. Z.ur tCrweitel1!1ng und Insta1l'dsctzung ,der Schule
sollen 15000 R;M. anfgcJlommcn werden.

Laage Mecklbg . Wohnha:us. Gep!. Bal!lih. Ba'H,I!,esch ift L tlehl. Pa'hn:lO'fstr.
Langcnsalza T:hiir. Ffir  we'itcre 22 vorsUi<WsdiC KleinsiedJersteliCl1' hat

die ,Rcgier.IWg die ,MiHel ,bewilligt. Die Stedlnng 5011 an der Tonnaer
Straßie 2JwiSClhen ,der Klei11Jba1hn 'und ,der I(,ühnschell GÜrtnerei gelbaut
werden.

Lcjpzig C I, lI3eethoveustmße 2. Geric'htserweitcrungslban. Ger!. Bauh.
Staatsfisklus. Bau!. LaÜdJbauamt.

- -Paut1sdorf. Böttgerstraü<e 1. Binbau von 42 WohnulJgct1. Gcplant.
I3all[lh. H. Berthold AG., Bcrlin, vertr. durch B3inme;ster W'. Schneider,

MiiUeS", ßßITD(f,t  @6"@I@leßßts hDalTDdG   h?H  s7: A el  zelJsy'a   :Jl:Clj;;::II lir  gsc   \ d ;.i,llhL. !Ös , LStö d
Ammendorf Ibei HalJe. Die Gemeinde Amrnendorf beaibsichtigt au ,der ritzer Straße 77.

BrÜh!straße cI'ne vorstädtische KJeinsied'l:ltllg zu errJ0llteJi.   _Thollberg, Reitzenhainer Straße (Al!ssDeJluugs&eWnde). Ausste1!Ul1gS­
Bad Liel.Jel1stein 'l"h,iir. DerSta,dtrat IJlant die Erweitcrung des RatJInuses. ihaH'e. Geplant. Bauh. Robert B08Ch AG., Stuttg'art. Oberlba,ulcitung
Bcckwa-Cailli\dorf Sa. GeWnde an der Staatsstraße zw. Rathaus Illnd Ober.-Rcg.-Balurat a. D. R!ieckcl't, Stuttgart, örtl. Baul. BaugeschÜft

Straßenbruhndepot. 18 fami1ilen-Wohl1haus. Beg. Ball\Ih. Verein zur Emil.Bödemann. L. C 1, .Elsterstraße 4. Ausf. dCrs.
'Cr'J1iclJi:ullg" von ßcrgm<lnIls\vohoungcn, Z\vickau.   -CoHlJewitz, L\;rchenrain. 2 Doppelwohng'ebäJl!de. Geplant. ßawh.

Dresden. Dombliithstraßc. fabl'ikerwciterungsball. Geuclhm. Bauhcrr Gartenvorstadt, Le'ipzig-Mad'enbrounu, L.-S 3, DenkmahbHck 14. Bau!.
fab1.1ikbesitzer Pallll Pf,eHerkor.!1', rlenz;estraße 2. Bmu!. Baumeister ArC I'itekt Arno Caro1i, L. C 1. Ba'rfuBgiißcillell 12.
\V lJy Anders, Roßmiißl-erstraßc 8. Ausf. ZUTIlnerillt0ister O. Anders, - -Knäutkleebcr.l!:. Zwcifami]jen-WLOhnl1aus. OepJant. ßauherr EdehRoBmüBlerstraße 8. BlUSchn<er. L.-W 32, Si'emensstraße 42 urnd OHo BtlSC1hncr, Berchtcs­

- Pa'JkcnbrÜckc. lialwtschaltstcllcIl&1ebälldc und CHcisaJIlag,ell. Getlchm. ga den. Bau!. Architekt Max KörJ-Üer, 'L. S .3, PIeffingeretraHe 18,
Balllh. Dt. Rcichsba!hHgescllschaft. Bauleit. ReiCihsbahl1betri, bsamt I, - -Kllautkleeberg. Billfamil:i,c:u-'VI/ohnhaus. Geplant. BaJuth. Joh. Rucop,. Df,esdcll. ClJenwit:lcr Stralk 3. L.-S 3, BayrfschcStraß,e 166. ß.WH!. ArchHcld Max Köhler, L._S 3,

vVilrtcnbcrgstraße. V{ct!ml1alJs. Gen. Ban]]. Kanfm. tlans Sommer, Pf'eifingerstraße 18. .

Aug;sburgcr StraEt; 42. BwuJ. lind Alls!. Arcll. r ritz lioUang, Biiftig- I - -Kl1autkleebcrg. Binfamilien-Wohnhaus. Geplant. Ba1l'lI. Frau Made
straße 11. .. Schaifrall'ck, L.-W 32, SiCI11Cilsstraße 33. Baul. Arclhitekt Max Köhler,

-- Wolkwsteincr Sir.aßc. Wohlllhalls. Gcn. Ballh. MaSCih.-Schlosser L.-S 3, PfeffÜtgcrstraßc 18.

llergell a.
J3eTgen.

mnz a. Riig.cJI.
bekannt.

Daber, Krs.R.andow Pom. Neubau \Vohnhaus. Proi. Bauh. und AltISt.
Baugeschiift \V. A]j(,Jr,escheck, Böck, Krs. Randuw.

Oemll:lln Pom. Al1lgustastraße. NCi!.lbau \Vemnl1aJlIs. Proj. Baulh. und
AllsfühnlHg Baugcschiift R. Secbach, Demmin, ,Augusta,straße .

DUlitz POtll.  eubalJ Wohnhall's. Proj. Dauh. A. -Voge, Dölitz.
Drambunc Stadtv<:yordnetcIIsitzung. Bcschlos cn wnrde di,e Auf1m,llmc

eines Darlehns YOtl '17 500 RM. für 20 neiDe Stadtrandsi;cdll1ngen.
falkeDhurg. Im Rahmen des ArbCJit'sbescIJaffun sprogramms' bcabsichl-igt

die Stadtverwaltu'1Jg, den an der Norrdse.ite der Stadt geleg.enen j'..lat
.sowsce im Laufe des \\ jn crs zuschiitt,en zu lassen.

Fiddiehow Pom. ßruuplatz 3. Neubrull Wohnhaus. Proj. Baulh. li. Cas­
par. Fjddichow.

Gartz a. d, Oder. lienningsdorf'er O!laUssce. Ncubau 20 Si,edJungs'!tilUSCr.
Proj. Bwuh. Iv\.a&istrat Oartz.

- Yjscl>erwaJJ 1. Ncubau \\Fohnhdiuser. ProL Bauh. E. Steinweg. Gart!:
Ging t a. RÜgcn. NNlhau Siedlung. Proi. 'Bau:h. Deutsche Arrsietilu:ng-s­

bank, BcrJin \V S. HehrrC!JstraBc 14/16.
Göhren a. Rugcn. NCiEba[[ \Volm!1all1S. Proi. Bamh. und Baut Architekt

Menge, Göh:r IJ, Karlstraße.
Oollnow Pom. Barnimstraße 24. Neubau Wormhaus. ProJ. Bauherr

f. KHt7jng, Gollno\v. AIl!sfüil1ulIg nioht bekannt.
Orcifcnhagcn POlT]. Ncubau WOhnih8!us. Proj-ekt. Bauh. Pa'1lJ Nickel,

Oreif.cal1a.9;'en, ßcl1nerstraßc 33. AusfHhwug nicht 'bekannt.
Greifswald Porn. Neubau Woh'!lhaus. Proj, Balllftl. 1iermann Mi/grimm,

Oreiiswald, Giitzkower Landstraße 31. AnlsWhnmg l icil1t beka-nnt.
Greiis\vald. Zu den bisheri.;en Siedlerstenen (StadtrandsiedLlmgen)

wurden wBiterc 20 St,eIlen vergeben lind be c'hlüssen, noch z'elhn
Slcdferstcllen C,illz1lr.ichwJJ, \\ omit die ::;:tadtrandsiedll1ng aui 60 G1"'und
,stÜcke anwii0hst.

Pyritz. StadtKemeimle plant weitere 10 Stadtrands:cdlungen.
SchJa\\fc. In der letzten StadtverordnetensitzUIl\!; wurde der Bau von

]2 weiteren SiedlH11[gshhusern arn WalkmÜhlendamlli beschlossen.
Stcttin. Stadtgcmeinde plant Err.ichtung- von 25 ueu,en StadÜandsiedl'un­

Üra wc.9;'e IHnI d-cID kleinen Provinzial vorwerk an der forst­

l!S!!ilmt t1i1mli\5@!d\Jw is.
(lI=@rRseI!:3Mwg»

@side&!iscfMawc!!.
p{)1nmern.

30 \Vohnhau.ser. Projekt.
Baurri{:;istcr f eudcL

Proi. ßaluh. Gcmeindc. Ansfii'hnu'l15!: nicht

Randsli'edII!1tlg
diesem Jahre

Er­
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IIU lieg binzugekommene lIusscbrelbllDgen
Stülp Porno Kreisbauamt SteilJ1ieferuJJg 47

24. 11. Breslau KaI1alisationswerke Schmutz u.RegcnWaSSeikanäle47
25. J1. Annaqerg Sa. Straßewu.Wasserbanamt Pöhlarcgulicrung 47
2 . 11. Gu.m IJlnen Opr KreisverwaJtulllI: Steiu!iefcrÜng 47
2,). H.  e!p lg R.at der Stadt Leipzig Klempner u.Dachdeckerarb. 47
25. 11. stcttm Reichsbahn-Betriebsamt 2 Abbruchsarbcitcn 47
27. 11. AschersJehen Reichsbahn Betriebsamt SteiJlsclJ:arbciten 4727. 1 L Beuthen os. Stadtbauamt BaLlarbeiI n 47
: H: £     tz Sa.  ?e t    n:t2 g    :   I jJ  gen VSW. 1
:  t   i i:bUrg  tl  tk    illi   t  e ßW:::   ic   ;and  i
3 : g:  ; S f U f3: r      tat g =:       ;     \lrt.rb. j
5. 12. Breslau liocbbauamt 2 Getreidespeichererweiterung 47
5. 12. OppeJn..OS. Neubauamt Re icrungsgeb. Marmorarbeiten 475. 12. StoJpmunde I-lafenbauarnt Ausbauarbeiten 47

Stolp. Kreis auaOlt, Stolp, \Viilhelmstraße 1. - Ltief.erurig von 1000 cbm
Pf13sterstemen und 1000 cbm f'indlingstcincn (t cbm = 2 t). Bed. au,sl.

Ure iau. 24. November 1933. V_ 9 Uhr. Stadtbaudeputatioil. Kanalisa
tWTIs\vBrke, Springerstraße 5/9, m. Ausfiilll11ung der Schmutz- ulld
R.eJ{enwasserkanäle dn der Siedlung an der Leedeborntr.ift als Not­

An      aS  it. 25 e  ,}   b  933. V. 11 Ullr. StraBen- und \Vasser­
Bauamt .Ann.a1berg.  rbeiten für die Regelung der PöWa i'l1 König-s­
wald.e nordllch der Staatsstraße. Die Arhe-iten umfassen: rd. 1250Q
c.:bn: M. SS-Ci1gC. V'i'H!111lIlg-, 1400 cbm Mauerwerk, ,5000 Qm Pflaster,

V !l:   ;,  le  r J: r '  e Ni. 3 Brücken iiir  ußgiingcrve-rkehr, vicr
(Üuubinnen üpr. 25 .. N OVeTI11Jer  933. Krelisaus'Sohuß. Kreisverwaltung,

Meelbeckstr. 18, ZUl1mer 12. LlCferun,g von 20UO cbm rohen Chaussie­
rungsst itlell. zm. Amsführu!lg . V?f1 Steinbahnverbreiterungen und ZuscIdagscrteilungen.
1fl f lgl:tsaf     n;: lf 1I  o '      I   I : pJ11     :  leIB,  .t<l  %r t1cn, _ Breslal'. D   fi.rma F._..D lmmanll, Tiefb llgesehä[t,  örJitz, erhielt

Leipzig. 25. Nov,ember 1933. V, 10:%-11 Uhr. Rat der Stadt LeiPZig' j den Zuschlag fu  dIe Aus!uhrllng der Arberten und Lieferungen des

Nelles R.athallls, Zimmer 418. a) KJempnerarbeiten fÜr das Neue The  Loses 14 der BaI tschrcgeliUug.
ater, b) Dachdeckerarbeiten für vier Sühnten. ßed. ansL Breslau. J)}e Firma Djpl.-Jng. Oswald Kröner &. Co., Iioch- und T<ief­

ste:  :;Pt ;hJ1l  f remAb; ru1  3des V  i; e i sSi e;:c   t!:;:ii.ic  W   h  s;   : l it  c : 1l d   &   C il OIE    z  :      :es IPf r   lt lIr  d i;j   b Xi\  =
(friihere 'ragcJö]merlb us) auf dem der Rl'iahsbahn g'ehörigen Guts- Kaserne 'in Bresldu-Carlow-itz vom IiBeresb<IJlIverwaltungsarnt Bres-]au;block TOfJlcy in Stethn-TorneY. Bed. 0,50 RM. 2. Erisenbetonarbe.iten fü1' den 'vV'i-cdcrau.fbau des Yrubdkgcbäudes der

Ascllerslebelt. 2 I. November 1933. V. 10 Ohr-. Reichsb3J!m lJetricbsamt 1. Möbeliahrik fIugo Kö,, g, HrcsJau. OppeI1Ier Straße 178/182; 3. Erdar­
ßa1hnhoistraße 4. Steinsetzarbeiten zur Erneuerung-' des Pflasters -der bcircn für djt; Vcrbreitenuu.2;. und Vertiefung der Mulden im Grund.wasser­
Ladestraße atl1i BaJmhof IIberstedt, -etwa 1300 Qill. ßcd. 0,90- RM.. fassungs!!:,eb'iet der städtischen \Vassenverke Bl'es'I<liIL

Be     ?S. 27.  ovem!JCr 1 ?3. ,V. II Uhr.. S adtballarnt.. S. a thalls, Swinemünde. Den Zllschlag für dfe Lieferungen und Arbeiten :wr
r . n l d 64. B_auar. eJten fHr den 4. Abscbmtt der vOlstadhscllen Iiauptii1stal1d:"etz mg duer rd. 600 m lange!1 Bo'hhverk.sstrecke (Beton­

h: I <C'lpSl\ JnngT(DO Sledlers.telle...nJ. Bed. alls!.. und R.ammarbeiten), alllsgesobriehen vom Staatlichen 1iaicnbauarnt Swi­
C Z     r'  03.  I1  :<;es    g feit ng     ldUI  nitrr Cl / l f  i ID    :   -ucmündc, ,erlli-elt die r irma t!. Rogozinsky, Swillcmiinde.

stände [fir den Neuban des Stadtbad8s. Bed. 2,00 RM. llre:slau. \5. November 1933. Provitizia[-FJußbauamt j-Iirscl1berg. Erd ,

BrcsJau. 28. N?vemlher 1933. V: 10 Uhr. StadtbaudepHtation. TjeJ  1 Böschuugs  und UferbefesUg!.luj.{sarbe-iten für deI! Ausbau des Bobers beibauamt 2, Blucherplatz 16, IM, Zimmer 159 c. BodenschUftung in der Sirgwitz, Kr. Löwenberg. (NI'. 45.)
I?amasehke traße v,. Pir.olwe;>; bis o nsclJi. Kreuzung- tHi'Ilcrwe,e.' sowic , Tagewerke Summe
fI!r den \Vohnweg 1m Sledlu.ngsbere"lcJl an der DamasclJkestraße. Be  WaHer, Bunzlan. .. . 1900 25862,.dl gnngeJl 0.50 RM. .. .schober, Griinberg ... .2740 30405.­

Lelp'zl . 28. NOVCll!- C! 1933. V. 11 l}'hr. StaaU!Cibe. ß UdlC!  .tstcUe, Kunik 6.: Terzka, Liegnitz . 340[) 2H 750,­
.r.lster tausee, L'elPZJg, 1iartman sdorr Nr. 18 .'hel .Le!DZ g. Fm  eJl G. Urban, Goldberg . 5000 33  73,5ü
Bwu e1l1es  S.tausees an der W,elßeu Els er  el L'C1P:iJI.  m f1Hr Bus- P. Gansel. Bunzlau , .3664 35171.50dorf und Z\\, cnk u s01l das BauJos VI m'!t 2 /00 qlll holzerner Spund- KÜhn &. Co. ßreslau . 5400 37964,50wand der VerteiJIulH swalld vergeb-en \verden. B d. 5,  R1\ . Körner tIirs hberg 6 50 3935550

Magdeburg. 29.. November 1933. M. 12 Uhr. Preußisches Kanalballamt SchaUl{orn, Olog:au . : 39fJO 40013:50
!V1agdebg. (MIJttellandh:ana[),  omplatz 10, IL UmJegung des '. Pnast rs R. Schulz. t'ranstadt .4700 42056,­
.1tl und an. der StraHe!1ll11t,erfuhruJl.\!: E'lbe  (rd: 1200 Qm Re'lhen teHl' Oockenbacll, Breslau ,4000 42210,50
pflaster tU!t Fug.cnv rguß, rd. 500 Cjm Ki'epl1stempf[aster). Masch¥nel1  Ii. Pltischke. I.iegllitz . 8200 46 \54,­rammung vorg.esohne'bcn. Unterlagcn 1,- RM. Sternftzke, ßreslau . . 4000 53360,­

Maciie\.vski, Lie&uitz , . '. .. 7000 53  49.-­VEU"dilmQ!lMIrag.. A. \Nalde, Breslau . .6100 57869,75
Dj;e AHsfiihrllng der Erd-, BöschullgS  und Uierbeiestjgul1gsarbeiteu Oppcln OS. 15. November 1933. Kreisbauamt. Iierstellung der flutbriicke

ieA    t fJ l lJ1t    t ! .fu  i  m I  h  e :  e tI . letg  s   J!t- )ti   im Zage der Kunststraße Poppelau-Niko!fne in km 3.9--T-70. (NI. 44.)
58,8+85 1l1lld b) ;fÜr den AuSiba1u nebst E'ind,eilhuf\g der Lausitz'cr Ne,jße Iiat1ptangebo( Nebenangebot Sonderang.
oberhalb Görlitz Los I soHen öUentNcIll vergCbeJl werden. H. Pliischke, BI'eslau :'.. . 41047,20 46238,20Die Arbeiten lJmfassen: Baeumcr &. Loesch, ODpeln - Beton- n.

zu a) rd. 2000U clbm Bodenbewegung, rd, 10000 q111 ßÖschumgs- Motlierbau, Hiudeoburg. . . . . . . . 41966,64
[]Üchell, rd. 2700 cbm Faschoi-!I'0upackwcrk und dgl. KBrandt, Breslau - Henn.Kügler,Oppeln 42138,16

ZJl b) rd. 80000 eum Bodcnbcwe!tl1ng. 1'd. 45000 cbm Böschungs- KaUer &. Stachnik, Beuthcn . 42858,6U(Hiehen, rcl. 4000 ebm fascbitlenpackwcrk und dgl. R Kühuel, Heuthen . . , . 4394457
Di,e V,crd ngl1llgsl1ntcrlagei1, soweit yorräti'1r, siud fÜr den Ausbwn Lenz &. Co., Gleiv.dlz . . .44916,09

bei Sleillbach gegen tillscndmng von 2,50 RM., fÜr den Ausbau be,j Gör  Forcbmann, Gleiwitz . . . . . 44997,20
litt glegen Ei"tlsend!ln}{ von 4,  RM. (nicht 'in Briefmarken). ,die.du keinem Siemens Bau-Union, Gleiwitl': . .45150.90
FalIe zurÜck,erstattet wer-den, vom 23. November 1933 ab dllrdh dea Biiro  Hnta, 'Glci\vitz. . . . . . . .46793,59
<lnwÜrtu Winter ;ln ßreslllill 2, Landeshaus, Gartcl1straße 74. Zi1l bezliehen. Boswau &. Knaller, Oleiwitz   . 47570.12

Die A.n:g ebote sind mit ,der angegebenen Aufsc'hrift bis zum Eröff" Qockenh,lch, fiindeuburg .508l?,56
ItUllgstcrmin 3m 30. November 1933, 11 Uhr vormittags. hei der Neubau  A. Walde, Bres!au . . . . 56 !'iS4,S2
abteiIlung des Provinzia _Flußbauamtcs GöflHz, tlosPitalstraße 13/16 Polensky &- Zöllner. Deuthen . .57 22J,70(BandeISihof) 'c-inzur,eichen. Grün &. Bilfingcr. Oleiwitz. . . . . . .65769,94

13 res I alU, dC1! 18. November 1933. Wolfframm G. m. b. tl., Nieder-Salzbrunn
Der Landesbaurat. ftaupt- u. Nebenträger in geschweißter rJsenKonstruktion

IU Leipzig. 4. Dezember 1933. 11 Uhr V. Bct.ni'ebsamt R.itterstraße 28 Ir
Zimmct' 66. Erd-, Pflaster-, J\!laurer- und Verlegdngsarbeitenbei 'de
VerJegung uuu lieraUSIl3!hme. von Kabeln und Zubcilörtc-'iIen sowre
tlcrstelluug von liausallschliissen. Be<.!. aus].

Breslau. 5. pezembc-r 1933. V. 9 Uhr. StadtbaudePiltation. Iiochbau­
amt 2: B1ucl erplatz 16, III, Alte Börse, Zimmer 174. Er\\'eiterung des
G treldesP lchers 4 Ün Stadthafen _zu ßreslau (uurch Anbat! VOn  itos
nut masc]llnel!er Anlage pp. fÜr. Lag.erun,g .von Getreide. Bed. aus\.

. . ... i@ifi'iE!!!!1 iii€he .iIIM$S(hreiI<>MIi1!!ij.
. DIe -,\ustulhrung der lilarm-orarbeiten fÜr den' Saa-l- !Und KasscuflÜ.""cl

be.lm Re¥'leruiJgsdienstgebäudc Oppelh soll verg,ebell werdcn. ...
. Verdmgungstermin: 5. Dezember 1933, 11 UhrZusch]agsfrist: 16. Dez-cmber 1933.. _
. Unterlag,en -sind, sowoit vorrätig, Zium Pr.eisc vou L- RtvL (nicht in

Bnefmarken). ab 20. November 1933, f:rhältJic-ll.- .
Neubauamt de  R.e :erum süie!!stgs;.iJ?udes il1 Oppeln OS.

Stolp:uiinde. 5. Dezem.ber  .?33. M. 1,2 Uhr. Pr. fiafen'bauamt Stolp­
munde. Ausbauarbeltcll Hlr den U,1.1eU Sto]pmÜnde. Los l: lierstel­
]iUng eines ßoÜlwcrks aus efs- rneJ1 Spundhohlen (rd. 86 Ifd, m) zur
Erneucllung des abgängigen hölzernen ßeohlwerks auf der W cstseÜe
de-s tlafens StolpmÜnde unterhalb d'es staatJichen Bauhofes. Los II:
Herstellung 'eines Leitwerkes aus e.inem Spundbolhleu (ru. 60 Ud. m)
2.1111' Emellerung des abgängi en hölzern0n Leitwerkes im Vorhafen
des Haf.ens Stolpmünde und einer oberhalb anschließenden ßohlwerk­
slreek'e alUs eisernen Spundbohlen (-etwa rd. 85 Ifd. m) zmr Besei­
tigung; der Iiafenenge zwischen Innenrhafen und VOl1hafen. Bedin­gungen 5,- RM. .

Verdingungs Ergebnisse.

-46185,64
45908,60
<1-1 Ü57,60
47569,57
49570.59

37002,60

37218,035136:'1,99
49109,32
53941,36
5  780,82
62836,70
79320,94

13035,­
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Eres au. 15. November 1933. Lamlesbaurat. J:rd  ,und Böscltungsarbeiten
für die Eilideic.huIl  der Lausitzer Nelsse zwischen GörHtz u. Penzig. (Nr.45.)

f. Dummann, GörIitz. . . 70700,- , Kassebaum, Oörlitz. . . . 78100,­

Schallhorn, Glogau . , . . 72 505,- eistikow, Cottbus . . . . 82565,­
Rose, Licgnitz . . _' . , . 73205,- Maciejewski, Liegnitz. . . 83000,­
Kunik &. Terzka, Oör1irz . 74430,- Merten, Oörlitz. . . . . . 86425,­
A. Walde, Brcslau . . . . 75220,- Schober. Griinberg . . . . 106600,­
Bresiau. 15. November 1933. L:mdesbaurat. Erd-, Böschungs- u. Vierbe­

festi ungsarbeiten für den Ausbau der Weist ritz zwischel1 Schalkau und
R.omberg.

Kühn &. Co., Breslau .' . 37481,­
Maciejewskf, Liegni{z.. . 37828,­
MühJhaus, Wa!denbLrr:g . . . .44832,­
Kreuz &. Mdzcr, ßreslan, Witt­ke, Brcslau " . . .47131.40 6950
fi. Plüschke, BresJau . .48610,- 8000
HeHfeuer, Liegnitz . . . 48634,- 4700
Barnicllel &. Co., Breslau. .49888,- 7330
A. WUt, ßres]au . . .. . 51160,- 4500
P. Gockenbach, Brc lau . . 52782,- 5000
A. Walde, ßreslau . . .54 on,- 6500
A. Jahr, Bres!au . . ., .57112,80 6500
F. Steruitzke, ßreslau . .61334,- 6000
Maschelsky, Breslau . . 69362,- 5000
Funk &. Wetzjg, Breslau . 69396,20 6000

Breslau. 17. November 1933. Landesbaurat. Erd-, Böscbungs-, Ufcrbefes­
tigungs- usw. Arbeiten für den Ausbau des Striegauer Wassers.

Los 2: Ausbau von km 61,510 bis km 62,J60 zwischen Groß Peterwitz und
Kos]au und Erweiterung des Wehres KosJau.

Maciejewski, LieJ?;!litz. . . .50 149,40 5500 Tagewerke
P. Oockenbach, Breslau. . . 50499,31 7700A. Walde, Breslau . . .51714,82 6300
Kreuz &. Melzer, Breslau . .55302,50 8500Mühlhaus, Waldenburg .55504,- 6650lieUfeuer. Uegnitz .55903,55 4500
N. P!üschke, Brcs]au . . 60828,96 11500R. Schulz Breslau , . .62365,90 6800A. Witt, Breslau . . .62598,10 6000Sternitzke, ßreslau . . . .64518,- 6400
Funk &. Wet.dg:, Breslau . .77306,40 10600
Rissmann &. Niebiseh, Rausse .87522,40 13600
Los 4: Ausbau von I{m 69,925 bis 70,685 bei Stöschwitz usw. und Erweite­

rung des Wehres bei Puschwitz.
A. Walde, Brcslau . . .
P. Gockenbach, Breslau .
tIe!Jfeuer, Liegnitz . . . .
BarnickeJ &. Co., Bres]au .
Lenz &. Co., Breslau .
lvlühlhaus, Wa]denburg . .
Kreuz &. Mc]zer, Breslau .
tl. PHischke, Bre !au .
A. Witt, Breslau .
R. Schulz, ßreslau
f. Sternitzke, Brcslau .
Funk &. Wetzig. Bres!au . . .
Rissrnann &. Niebusch, r(aus e .

5250 Tagewerke
4800
5550

63961,60
65273,­
65 697,50
66127,20
66206,90
70725, ­
70902,
76190,15
77304,-­
80 367,50
83800,­

. 104679,50

. 135983,40

9000 Tagewerke
10500
6300

10800
8700.
9500

11500
13800
8000
9400
8300

J1200
21600

1mi1 It !i!I"NaG.i:hwei$
@1>e€IJ<!II!I !! lIIii!JIlmqlj.

Schlesien.

Be:uthen OS. Ludwigsfreudew'CK. Neubau 'ein.es Wolhnhaus'es. Gell,ehm.
nachgcsruc1Jt. Ausführung; n'icht Ibekannt.

- Atl der KÖI1Ü,;S'hÜttcr CJlaussee. N ubau eirIes 'Wohnhauses. ueneltm.
Ilachgesucht. Baul1. Richard foryta. Ausführung nioot bekannt.

- An der Scbarleyer Str. Nlcllbal\! eM)Jes Sied]ungs DoPPelw0l111lhauscs.
Oene!lmi&\nng llachgesucht. Ba!llh. N4,es]ony tllnd Ziaga. Ausführung
nicht bekannt.

- lJamaschk:ewey; 10. Neubau e!ines Wol1Ilrhauses. Genelhmigung nach­
gesuoht. Ball1h. Brano Jesiorsld. Ausfülhrunf.': Biclht bekannt.

- EicIiendorffstraße 32. Nerubau '0ines Wohnhauses. Genehm. ilachg-cs.
Bauh. auo Schröder. AusfÜlhmng nicht bel<annt.

- Ludw,i sfJ1wd'ewcg. Neubau eitles Wohnhauses. Geneih1l1'. nachges.
Bauh. AUgll1st Schima. AusflihIllUg nicht bekannt.

- Ludwjgsfreudeweg. Neubruu  iJlles W'G,hnlhauses. Oenehmi'K. naobges.
Baulh. Kubanek uild StrZelczyk. Ausführrun  nicht <bekannt.

Breschjl1c Freyhall, Krs. MJlitsch. Neubau eines Mühlengcbiiudes mit
\Vasscruurb:incIt uud Wohnung. Bauh. MüHcrme ster Kmecht Br-e­
schine frcyhan,. Bauleitung Architekt Lothar fiauHe, MiHtsch.' AJllS
fi hrun'g nocb nioht vergeben.

!!Bre...CalllJ 8
lFei'litspw.   Sammel...NII".. 5611411

Brcslau. tiirscl1straBc (jl. [!ruhau dt)s crdgeschosses zu einem Laden.
a hcrr Gor,dz:i:e]; dort elbst. Baul. und Banallsführung Ba,ugCsohäft
Emd.OalJant, lf1rsch.:'.tJaße 45. Schaufensterkol1stnuktion, biny;am:,
Marklscnanlll'ge cund hrnrcnsc hi1dcr Uebr. mager, Fabrik fÜr Laden­
bau, Br.eslau 13.

- Gneisenaup]atz 2. AJ1tsbaQ[ >C!ine  Flei oherladens. Bauherr M_ Lux.
Nlaurerarbeit'en Baugeschäft Bück, hier. SchauJeuskrkonstruktionen
MarkiiseIl ctc. durch Th. Faulha'ber Ladenhau Breslau 1 '
KÜrass.ierstraße 9, Derflingcrstraße '8. f:ckWo(wl]larus. B lIh. A.   ede­
maoiJ, RcichsPfäsidcllteop!atz 10. Ausf. BatJhcrr.

Leedeoomtrift, Parz. 1. Wdbnhaus. Ba'wh. :Enn t DZlaJas, ZioeteHstr. 1.
Aillsführung nermanß Seite.

- lJeed-elborntrift, Parz. 11. Z\veifamilienmaus. Bau']lerr Alfons K1cssc,
liochwa]dstraße 19. Ausf. J.(ichard tiaasc, Ka'iscr-\Vii!lcJm-Straßc 45.

-" Loe-d'eborntrift, Pan;. 12. \Vo,hnhaus. Ba11Ul. V/alter Sc1lOlz Iioch
wa]dstraße 6. Ausf. l ,jch. Haase, Kaiser- WiH ldm-Straße 45. '

- Le.edebornt:rift, Parz. 71. Wohnhaus. frl. Maf'Jarete Eberst.eciu.
AugiUstastraßc 33. Ausf. Alfped Hinderlich, JiierderstraUc 3J.

- Lccdcborntrift, Par?:. ]9. \Vohnharus. I3auh. Tl10mas Furczyk, I3ratl­
dCtlbur er Straße 36. Ausf. Karl Kramcr, Gt'amlcnz,cr Straße 55.

- LeedeborntrHt, Parz. 20. WOII!!lhaus. Bawh. LfI1st Soholz, Iiocilwald
,straß'e 34. Ausf. Ridlard fiaase, Kai er-\VilJ1elm-Straße' 45.

- Leedeborntrift, Parz. 31. Wohnhaus. I3a'l1h. Ernst Schwarz, opaz
straRe 62. AllSL rt1J1'hekanut.

- Leedcborntfii:ft, Patz. 38. \VoJlJilhaus. Bauherr Artur Mimer, Lcnau­
straße 19. Ansf.  lfJbekanIJt.

- Leedeborntr:Ht, Parz. 28. WbhnJmus. Banh. J üsef Scholz, LeobschÜ tz,
Hind,enhurgstraß-e 5. Ausf. Richard naase. Kaiser-\ /iihelm-Str. 45.

- LccdehorntrHt, Parz. 15. Wohnlhau". ßauh. Ocorg liol7.maHI1. RcußcJl
oh(e 23. A,usL Pa'ul liäusJrcr.

- LeedebofIltrift, Parz. SI. \Vohnhaus. Bauh. Walter Huber!, KürtJer
straße 4. Aasf. Kar! Langner, Klettendorf.

-- J;cedehorntrm, Parz. 22. EinfamiHenrhaus. ß,wherr Ji.elImutlh WIi-l1.
l\ichard-Abeg,g-Straß,1;; G. Ami. unbekannt.

- Lcedeborntllift, Parz. 21. Zweifami-He'nlhaus. Hanh. Georg lioffmarllJ,
feldstraße 14. Amf. wie vor.

- lJoerbeutelstraße, Platz 7. Wohnhaus. Bauh. fiermann Vahbor, Tier
gart.cnstraße NT. 34. Ausf. WlC vor.
RuolJstraß(:. Nr. 27/29. Wohn ha UrS. Bauk Städt. liochbwl!amt L

- Sandshaße 13. Au'sbal1 (,lues Ladens. HaQlh. K. !\-1rozck. Mwurerar­
heiten Valentjn Fritsd\, Ball'gesohäft. hier. P,innemc;hilder tJt1d Re­
klamcanlagcn durch 11h. Faulhaber, Ladenbau, Dr,eslan 1.
An dem Ocbäude der Fl icdflicll- Wlill1J.cl'l11 Univcrsiti.it werdctl Z..' Zt.
Ernell'el1UngsarbeHcn d'urehgrefiihrt. Die MaureJ'alibc:iten werdl:tl VOll
der Firma Max Oiint>l1er, die Pntzarbe-itcll VOIJ der Firma Wili!wlm
Deck 'lind <He- Steinmetzarbeiten von der Firma Zeid1er & Wimme!.
BUilZlalu, ausgefÜhrt. Die Le'ilm)ng der Rcnovation ,utltcrstc 1 }1t dcm
preußischen I-Iochbauamt h AlblN,htstraß-e 31.

- W,i'c verJantet, soll die \VeiJhnachtsmesse auf dem Schloß platz statt­
finden. Dort sÜ'1I eline ca. 3000 qm große Holzhalle cn',jclhtct werden,
die Platz fÜr 140 AussteHer schaUen soll.

- Um auch 'bei der Arbeitsbesc'haHnng mitzuhelfen, soUcn aus dem V'er­
m6genslbestande der f\ommu.na'i B-etr.iebskr::lnke-nkass  70000 RM. iJl

I g  cO h     B flei    ]r d \irC:eJ e s      H  1gA   it      ':i    v Vh  i i tiIJ

I s'crn lim Werte von j.c 8000 RM. ermögHcM.

- Blischofswaldc. Onomcilweg Nr. 10. DitlfamJliwltaus. Hauherr
Frau Meta Jurock, Nieder-Kunitz, Krs. Uegnitz. Amf. Rich. Kiirascrb,
Gels L SchI.

- Dross-elwcg. Ei-nfamilienhallls. Baulh. Erich SchÖ,h1, K,aiser,strar\c 77.
Ausf. Ulflich ]<.oedlr. er, KaiserstraBe 77.

- HeinzelmÜnnchenweg NT. 22. W'almhaus. Bau l. Fritz Sim,on, Hastcu­
straße 1. Au,<;f, RiciI. KÜrasch, Oe]s.

- fieillzetlnlänndllcnweg NI'. 20. W'ohnhatJs. Ba1! h. Karl \VoU,ny, Amse!­
we:g 16. AIlsi. Wilh. Wblff, Iierhert_\-\fe!kisch_Straßc 18.

- Kranichwcg-Möv,euwep;. Pfarrhwlts. BaUlh. Pfarrer G'Ünzel, Maricn­
straße 2. Amsf, unbekant.

- Wil'helmshafcner Straße. Wo,hnJ1'aus. Bauh. Pa1d EIsu.er, AIs-et1str. 6,
- W'UlhelmshafcJler Straße. Wohnhaus. Rauh. 11'ent1anll Bühnt Fnlit\­

HoUe-W:eJ?: 1 a. Ausf. Kar] SperJiich, Rotkäppcheu\Vcg 41. '
- Co se,], Sacrhsenweg Nr. 28. Woll11lw'llS. Banh. Oswald Warmnl]]a,

WcidenstraRc Nr. 23/24. Ausf. Oswald ScJ1olz.
- Alemannemv.eg 27. Wohuhaus. Bauherr Theodor Klc.inert, PlaS!Cn

straße 12. Ausf. Hauherr.
- H u it d s f eId. Gartenstr. 5. Wo-hnhal1s. Bauh. Frau ß.erta Giirnlich.

Hundsfelder Straß,c 265. Aus!. Schwabe &. Bei,er, Hlulldsicld.
- K 1 ,c in Mo clb b ern. Mich'!ing,straBc, Pafze'ile 43. Wohnhaust1cubau.

Bau,h. Reichsb.-Betrielbs-Ass. BrllscI1k'e. Projekt Banh. Gerhard Mahll,
Arclhiteld VfUA., Breslau 21, uena'llstraße 20, fern. 85563. AUlsfiihr.
Baugesclhäft Scblnidt.

5aubehörden, Architekten und Unternehmer
bitten wir, im Interesse der Volkswirtschaft uns die ßauadressen mit­
zuteilen. Die Aufnahme erfolgt kostenlos!



- K I ,td n M 0 c ih b 'e r 111. .M.idhlitlRstraße. W!oilmhaus. Baruh.fi'rau Else I .!:::
PrzibilJa Augustastraße. Alusf. l1nbekannt. 5

- Pärzellc' 11. V.,rohnhans. Bauh. Paul Baolmicke, I1öfchcnstraße F. .g:::AusfnlU1u g- unbekannt.. '=
- ZwoifamjJ.j:elJhaus. Bwuh. Yrau J:::mi-Jie Sehl1lidt, RerJinei' Straße 88. ':'ffi.Ausf. Langner. K'lettendorf. g Ci
- N'eukarclh. Am Yloßgrabcn II, 31. Klei1l'halls. Bamh. 'Richard Cyrol,  oc:Rlichthofcl1straße 23. !tust lUllbekall11t. :i   =
pnsnitz. Siedlung, Par?;. 3. Worlmharus. BaulL Orustav Mohaupt.Glogauer Straß0 NI. 24. Ausf. unhekauHt. Ii: ;
- Sd'edl'ung, Parz. 26. Wohr1flaus. ßauih. Frau OIga pehmclt, Que.isstr. 28.  ;Ausf. Fr. Thamm, Lenail1straße 15. :::;-Ci
-- R 0 s e 11 t.h a 'l Oerhart-HallPtIl1ann-Weg 68. Wohnhaus. ßauherr .!:

i u:ittIer: W;einstraßc 27. /lusf. Oustav Birliok, Wallelldorf, Bez. j
- S CUT ITl i'IC d e f e'l d. Wohnhaus. Bau l. 1-lerm. Jendrischok, BrockaucrStraße. 16. Amf. unbckannt.
- \VOIhnha1us. ßauh. Fra'll Maric Sauer, \Veistritzstraße 21. Ausf. TfJamm,L'CnalJstraße 15.
- ZweifamHienhwus. Bauh. Matthias KuzioI, GI'Cllzstraße 12. Ausf. ErnstIGrund, Schmiedefeld.
- S tab G] w ,i t z. TampadelstraBe 4/6. Wohn1haus. ß-aruh. Max Ulb

rich. Monhauptstraße 27. Ausf. llubekallnt.
- Wli 1 hel m s r l! h. Am Schwarzwasser. \Vohnhaus., Bauh. Vliktor

Liehetanz, AdaIhertstraße- 3D. Aus£. Onstav Biniok, 'VllaIlendorf. Bez.Br'eshw.
Am Sehwarz\Vu:-ser. Wohn Ja!ls. ßaulJ. l"rau Gr,et-e DllUgos. Leuthen­

straße 57. Ausf. Gustav Bdniok, WaHendorf. Bez_ ßres]au.
-- ßaIdurweg. \Vohnhaus. Bwuh. Artur Bittmann, Ketzerberg 18. Aus!.

O. GottsehIich/G. Lawitsch, Adalbertstraßc 76.
- DaJ1nstr. 4. \Vo]mhwtJs. Batlh. fra 11 L. PfeiHer. fiansastr.18. Al1f. wie vor.
- Wirhelmsruher Straße 87. Wohnhaus. f[,crmanll P,etzkc. Stcrnstr. 36.

Bmlh. Patl.1 Klcin. Tall1entz.ienstraße 60.
- ZIi. rn p'e I. Damaschkestraße, Pari. 14. Wol111lhausneinbau. Dauherr

Prof. Dr. Ebert. Proje.kt rLlnd Bauoberl'eHung Gcrhard Mahn, Architekt
VFDA. Breslau 21, Lenal1 traße 20, ferm. 8556.:3. B-arual1lsfiihnmg
Baumeister .loh. Metz!Jl.Jr, Br,eslau 10. Matthiasstr. 102, renn. 41576.

-- DamaselTkestraße, Plat7. 3. WoJmhans. Baurh. Artur Oimrnler, Carlo­
witz, LiIriencronweg 61. Ausf. Paul Häustcr, Archikkt BDA.. Breslaa.

- Darnasch1cestraßc, Platz G. \Vc!hnhaus. Bauh. Dr. OHo Hauke, Alb­
rechtstraße Nr. 33-36. Ausf. ßaumejstcr Schrnidt, Tsclllime.

- Damaschk'cstraße, Platz 7. \\rohu1haus. Balllh. licrmann tloffmanll.
Damasohkestraße Nr. 62. Bau!. R. tIaetzold, liilldcnhrlJrgstraßc 80.

- Damascrhkestraße, Platz 12. \VoJmhalls. Banrh. rmt! Trmer, Vorwerk
straße 61. Ausf. Arch. BDA. Gustav Sclmlchl, Frallz-Sc!dtc-Platz 6.

- DamaschkesLraßl', Platz 1. \Votuthalls. Bauh. flitz Kaub-c, Oskar
Iieyma!m Straße Nr. 36. Ausf. Riclrard tTaase, Kaiscr-V/ijrhelm-Str. 45.

- DamaschkstraDe, Platz 5. W:o mhaus. Bauh. Kurt Ste<io\V'ender, S hön­
uingstraße Nr. 3. Ausf. Gerh. W,eiB, rrankfnrtcr Straße  9. .

- Damaschkestraßc, Platz 11. \Vohnlhaus. IIermanu Ucheruck, Relherweg 17. Ausf. I1nlbekamlt. .
iJamaschkestraße, Platz 10. Wohnhaus. BaJlllh. Alfred Kahlert, R,clhcr­

WbtJ" 19. Ausf. Kar! Kramer. Grallde:nzer Straße 55.
- Dar;aschkestraBe, Platz 13. '\VoJ1l1Ihatl,.,. Hauh. Pali I Klimiseh, Ohlalll

- g  ;'ra  iI1, :r I:!ß2Wl  z H8 nsZ{}r I   I :hs : .h. 1 ;.. Kriig,er, Obenligk
AlllSf. Ernst P:ctrusky, Kaiser-\VHheIm-StraHe 192.

CharIottenbrunn. Krs. vValdcJ1bun . UmbaI.I des cvgI. SohiuJhalls-es. Beg.
Bauih. Gcmeinde. AusführUlrg BaltlgeschMt Kamysek, C:har-lottenbr lnn.

- rln der kath. SchnJc saI1en fÜr dwa 5000 RM. Arbelten ausgefu rtwerden. Der Abputz der cvg-J. J-:;jrche und des KlIfhatl1 es  ollen 1m
frÜihjaihr ZITr AusIÜhrl11JR kommen.

Crayn, Laudkr. Liegnltz. Di-e Vorarbeiten zum. Bau der neilJen Chanssee
Kroitsch-Seichan jm RalhmelJ de.s Arb'eJtsbeschafhmgsprogramms
ha'b Jl bef'eits begounell.

Esdorf. Krs. Schweidnitz. Größere U ba'llarbeit.cn im   sth.,tus l!lJd
TanzsaaL \Vird bald :beg.. Bau!h. Crasthofbesttzer SohonfhJer, h!cr.
Ausiiiltnrng Bauwe,sClhäft Gebr. Krebs. hier.

freystadt. D e St'ldtv'erordnctcl1V'ersamm :t!!T  beschloß zur Arbeit :)
schaffung die Duwhfilhrun& von KallalrTsatlOns- Im.d Rcgen:wasscl.lel
tUfJgcn sowie WasS'crJeihmgsarhe:iten. Es handelt Stell um Cln Projekt
V01l 69000 R./vL Hierzu wÜd bei der Ocffa ein Darl hen von 53300

Gro  e     n .mß f:g. Bau VOll V1 er fet rlöschbe'ichen mit Saugbrunncn.
Bauh. Gemeinde. Ausfiihnwg Tieiba'11l1'ngeni,eur Ueb Dscrh;irt Ra#u.u.

Jiermsdorf Krs. \Vialdelllbl1r.z. DIe evgL Kirdbgcrrwinde plant d,en BaLl
efncs P"farrhall1ses mit 2 Wohllungen tmd Bürorwumen. Kostensumme

Bini ili:fd  OK 1.Dn,nz!arn. Neubau reines Wohnlhauses. Gcrichtet. Rauh.

Lan  :: f    ' E  I;f;  \ 'l ; i   tr  1  nn0m_ und .A'usbau ,,:.on 5 Woh.
Jlungen. Beg. ßawh. Koufmann Fr. Dlttmann, hier. AlltsiJlllnmng Bau­

'  ,   i  ß'  '    bS uhi /;;er V(aschküeke ,'lind Einb .u von Spiilkloset/s.Beg. BauI!. E .Qottfrledsche Erben, rhler. A11sfulhrnng- Ba1Jgeschaft

\;'lt   I   :  J 'd. Ausbau VOll 4 Wohtlungen rund Umbau .GastwJrt_
schaitsfänme. Beg. Bruul1. Üasuhausbesitzer P. fIolzapfeJ, hier. Ausf.

il    fsSt !  f . MA ;:bn  , ,  ::  neuen Ladens... Beg. , 'auh.  C1blos er­
me}stcr Ortelt, hier. AusfÜhrung ßaugeschaft K. riubrner, hl'er.

- R,eichcUrbacher Straße. An!sbau von 3 WOlhnnnge:.r. Be ,. Bal11h. fran
E. Matzuer Grier. AusfÜhrung Baug;eschäft C. Proger, Ihlcr.

- RnllllcrgaSsc. Ausbau von 4 WohnHugcll alJ der 'ehcrnal.  alztctJ.tTe.
Beg. ,B'atlh, SeholzsCihe Erben, hi,er. A.usf ßau.z-esehä.f.t C. Proger, IJl r.

MittoJstraBe. Binbau ein.e,r Zentra he:J: iUllgSallJage. fur das Altershelm
lim ehemal. MissionsfhalJsc. Be . Baui!. St.. Ehsabeth-Krankenhaus,
lÜcr, Ausführung Firma Rud. Otto MeY'cr. Breslaru.

LeiDe, Krs. Jaruer. Die Gemeindevertretung ,hat beschJo.ssen, den Aushau
des Dorfweg,es Ober-Leire als Notstandsar'be-it auszuführ,en. Als Not­
standsarbr;:it ist auch der AJU,shau der Wege Lcipc-K,lein li1.oohau und
Leive-Petersgrund genehmigt worden.

Niilitsch. Bez. .Brcshm. Umbau eines Wirt,schaftsgehÜlldes zu dt-;c.!> Vier
familIenwohnhaus. Bauh. Dentist Bmne< Knappe, 1'.l Htsch. BauJeitung
Architekt LDthar Haluffe-. M litsob. Ausführun ; noch nicht ycn:;eben.

Neubain. Krs. \Valdenbur.z. Gasthofhesitzcr 1\1ax Reißner läßt -den Tanz­
saal zu 6 kleinen \VciJ!nUngell aushaue'n. Ausführun.!1 illObekannL

Nieder Salzbrunn. Krs. Waldenburg. (Oem.-V:ertr.-Sit ung v. 14. 11.)
Zwecks AriheitsbesdhaffuJl  soll llmgehend der Al1sbau d s ehcmaL
Reichsbahn-Betri<ebsgehäud{;s znr Aufuahnlc von 6 FamiHen in dieWege geleitet werden.

NiederaSalzhruDD. Krs. Waldenburg. Ausbau des am Bahn,hof .ge1-c  nen
ehema'ligen Bdriebsg"'ebarudes der Rcichsb::tl1n zu 6 "\Vohnung.en. Bauh.Gemeinde. AIII.sführung unbekannt.

Penzig OL. ncn Bernü}111il.\{e-n des Landrats von Volkmann ist es gc­
lungen. von .Jer Oeffa fÜr die Erricihtun.\{ eines ElcktrizihJ.tswerks in
Pen:nig- ein Darlehcl1 von 2800UO RAA. Zll1 erhalteil.

Pilzen. Krs. Schwcfdnitz. AufstockiulJz des hinteren \Vohnlhauses zwecks
Errichtung von 5 neue.n \Vo;!u!Ungen. Beg. Ballh. Gasthofbesitzer
JIampeI, hier. Ausfümrunz BallgesCihäft H. Dancr, Sr;hwe,idrritz.

Reichenbach: Eulengeb. Nellbau ,einer F1iedhofskapelIe am EVJ2:I. Frjed
:hof Reichenbach NjcderstadL Entwurf und Bau'leltung Architekt Eras,
Breslan. Arusfiihr. Bwug-eschäft Robert Klatt, Reichwbaoh Eulengeb.

Schreiberhau i. Rsgb. In der letzkll rOemefndeverti'erersitzllng wurde ZJir
Erweiterung IUnd zur Verbesserung; der TrinkwasserV'ersorgnng die
Aufnahme eines Dar1chctll$ von 63000 RM. duroh die "Oeffa" be­
schlossen. Der Eillibaru einer Narag-tfcizanlage Ü! der kaNlOlrisehen
VoIks chuj,e ,v,ird mit fI,iUe von staaHichen Bauzuscrhiisscn VO'fgenom­men \verdcn.

Schw e idnit7;. Bolkostraße. Ausbau des Stallg;ebfiJudcs zn \Vorhnrä'l1men.
Beg. Rawh. Bäckermeist,er Op-itz, Bögendorf b. Schwe;idnitz. A<llsführ.Baugeschäft flanke, Seifersdorf. ,

- Drcslancr Straße. Anhau eines KJicheng,ebiiudes an das Wohnhaus.
Wird in Kürze begonner:. Bamih. Fleischermeister A. ßernhard, hier,
Ausfii'hi1un  Baugeschäft Ji. Bauer, JJ cI. .

- Drcshwcr Straße. Umbauarh0i:ten zwecks Teilull5; vor] Wohnungen
im vorder-cn dr-eig,c$ohossig;en Wohnhause. Wird bald beg". Ballh. Frau
liarusbesitzcr Wcnde, liÜschberg. Ausf. Bwugeschäft Ii. ßauer, hier.

Seifcrsdo-rf, 'Krs. Schwe,idnitz. N0ubau ScJlwarzYi  .hsta[!n1llgJel1. fh'f.Bauh. Erbscho!tiseibesitzer V011 Treu, hier. AusTllhrunR BauKeschaftHanke. Sedersdorf. ,
Steinau Oder. Neuerdings ist es nUH alle!! Kdllng- :l, ?-!e

fÜr den Ausbatt des PreichaiLIcr LandgraheIls nordl.loh V?!1sichcrzusteUen. Im Stadthe7,irk Stduau werden umtangrelc:he

Stri  a:  nsDi, m c   f;  d1: ) t ;I 1 t1 lft I   I  len, Sitz Stricg u, d). t einen
Antra5; auf J3.ewiHiPJ!I11g eines we.jterell R. ;c!rsdarl hns.)n Hohe von
78 500' RM. 'K'estelit, das vornehmHch fÜr Um  und ErwelterUng baHteil
an GebÜltden der UeherIandzclItraJe verwendet werden soll ,u1ld dem

-        :f:aeß'eW  .terÖr   r .e.t: li   d'verändernngen llll  I!lstatl.dset­
zungen. \\/;trd bald beg. Banh. rund A!lsfüihrun  Bauhl1ite Stm:g-au

Tan   J:en Krs. \Valdenburg. Einbau von \Vo,hflUng(;.n III  as ehemaljge
Allnal5tift. \Vird in KÜrZ'e beg. ALlSfiihnwg Baugeschaft KamJ"seJ{,

Tas        n    \'ValdenbUrg. lVliihhbaohtaI. Ausbau ,von Wahnunzen.
BeR. Ba'nh. IiiihnerfarmbesitZie.r Reiahelt, hier. Al1sfllhnmg Ba lg,esch.

Tos aO  ekS t %: r;I  n   I   isa NOn. (A u fiihrlll!g Sc eiderei ter,
burg). Sc.Illllanbil'Jl und FCllerwehrdepotbau. (All1shtlhrung Fa.
tlfnd.enbllrg.)

"Yüstegiersdorf, Krs. \Valdenhll g. Neub ll
Oberw-erkmeister Junge, rhwr. Ausfuhmwg

-   l    t      : jm. Gerichtet B, uh. Wcr meister Y'ischer, ihier. Aus­
führlllng- BangeschiHt Kamysek, CbarIottcnolllItln.

Verzeichnis der BauvOirh3bcn im Landkreise- Görlitz.
Bies"g. Neubau eines Maschinen- u d Gerät-eschupp .ns etc. . P!ojc-I{ iert.

Bauherr Rittergut B:esig. AusiilhrunR Baon.>:ieSdh,dt lose! Se<huclder,

Del :  !  ) f;:ch .g il!!Ung&e'inbau.teIi iin. d c .aI en
Ausführung. Baruherr Consumvemlll. qorl1tz,
Bau!. Architekt BDA. A. 'Hentschel, Gorbtz.. ....

Ebersbach. Erwoiterungsbwu   es \Vohnhauses... ProJ. .,BalJrh.. Zlcg,eJel­
besi1:zer Hugo Noack. Auslu!trUI1g: Baugesch'lft f. SIlbe,. Dlehsa OL.

Groß Krausclla. N0uballl  iiler Scheune. Bauherr ?ut bcsltzer Rabert
Wiesner. AusfilhrunK Bauunternehmer ParUI Marhn. Zode},



Brandenburl{.
ßernstein ,:Nerumark. Krj.nil1gswe;;;. Neubam eitles \ /dhllllauscs. Beg.

ß:Il1h. Üetreide- und Produk cJlhand!er RauseI\. Ausf. 111cht bekannt.
Bet che. Krs. Mcseritz Gn:mk. Landwirt Kalldler plant WohnhaQls.
Bi'üekenduri, Krs. La!ldslJerg \Varth'c. Anlage eliner Bitl!l,encntwÜsserUh?;

lu]d Ans-ban eines Jianplgrabens. Proj, ßauh. V(as cr.l!:,enossellschaft
zur enlwiisscmng VOll Vorlandwk'ien, Brück,cndorL A'usiü1hrun,g- .noch
nicht vcrl:\ebcn. Die Iffni\llZi'cT1lnK g'ilt als gesichert.

Cottbus. Weslpjng, Neubau \Vohnhaus. :r:l1t\\ lIrf nnd Ausführung; 1\n:11.
BIWh!, Cottbus, Bautz.c!Jcr Straße.

_ tla'mmer: raJbellS]edlung. Ne,llba-u von 40 Ralldsiedlun e\J.
B, uh. Magistrat. AusfÜbrnn5!: ßaugeschüft A. fr];ng, hier.

_. Lwl1sitzer Straße. Neubau Pfarr- l1ald Geme,indehams. ,Im ßau. Bauh.
Katholische IGrdbengemeinde, hlier. Alllsfii!trung Ballg-escmäft Pabe!
&. Co., 'hier.

_ \\l.cstring. Nenban Wohn!JaJl1s. Entwurf und Ausführl1I1g, Bauunter­
ueluner Klllzbach &. Melhl-eg, Ihier, Tauhenstraße.

Dledersdori b. VIIdz.Ostbalm. Stallumbau zum W:c,hllhalls. Proj, BWL1Jh.
Gustav Pietke. A!llSfilhru!l  1100h nicht vergerben.

Ebers,valdc; Aus den MiUclu des Reinhardt-Programms sind iet:d Tiir
den Arhcitsallt!sbezirk Eberswald'c :insgesamt 717000' RM. be\v,jJligt
waiden. DavOJI e.n.tfalIoell auf Kal1<tllsationsarbeiten, Gas_ und Was­
serlciÜmgsarbeitelt '3970UO RMl' Daneben s'i'nd 1\:ot,gta'lldsmaßna,hmen
mi t :insg-esamt 150000 'fagcwerl(en bewiUigt word'cn.

Eich\vcrm r, Krs. Soldin Neumarle Das hies-ig,c Ritbcrg,ut wird t1,icht VOll
der Ba'l1erns.icdluJl  ' sondern vou der La,ndg.escllsc,haH Bjgene Scholle
iu Ifnwkf'Jut Odcr hes.ied'Ü.Jt. Die Aroeiten sind beg"OlU1cn.

Eichwerdcr h. Saldin NOlllHark. [}:j,e Si,edlu1l9;sgcseHseohaft "Bau'ernland"
wÜHl in KÜrze mit dem Bau von 25 Sj,cdIersteUen auf 1600 Mor:?;en
.beg1inl1:CII.

finstcfwatdc. Der Mag;istrat und Stadtvcrordl1etc heschlossen den Um­
hau.des Rathauses bald in die Vleg>e zu leitcn.

f'ra!I1durt Oder. Der Magistrat I)]ant ,die tlerstelirll)lg, einer Straß'e utoS
westhchen Stadtteils mit der Berlill'er Chaussee Übcr Gut G:ronenh:ldc.

fürstenwalde Spree. Stadtv,crord'net'c119jtzung. BewHligt wurde,die Aufw
l1ahme eines. DarIehns in Höhe vo'n 110 000 RM. für den ß.al '. ,eÜlles
neueIl Gas:bcihäHers;

rohnhauses. In  usfilhr .ng  Bauherr I flroU.,sandern Ib. Repp.en. Die MeHorätioiuntrbe,iterr des PleiskeproiektsommBr. AllSf. Baug-cscmaftLamprecht   :1 ..  1 1 . di'c baldige ßll1dung ein,er Illte-res£entengenosswschaH vor
IIailgcIsberg b. fiirstcllwaldc Brdb.l':. Bau e<ines Transformatorenhauses.

Ausfülrllllllg- Bauunternehmer Engclhardt.
I{üstrin.Neubau oe,j,nes Vlolhnpaus'es. Beg. Ba'UI. und Ausfülhrung/Bal1geschäft R.udolf Lösch, KÜstrin. I
Landsberp; Warthc. Mit der Nat.-Soz,ial. Stadtrandsied]un  'in .Lallds

berg (\Varthe) ist vor  \!rzcm begonnen wo,rden. Das Siedllmgs
projekt 111mfaßt zunächst 54 I-E\user.

Lautawerk,' Krs. Ca-lau. Die GemClilld'evcrtretung besohloß den Bau von
50 SiedbnngswohIlUngen, nachdem siel}! di:e Ver,eilJJigtcn Aluminium­
Werke erklärt hahen, 500,- RM. pro Woh:wunl!{ ZU'1.uzahlcn und dic
R  ierlwJ( die restl-iche Summe hcwiJJigt Ihat.
für A'llsfii:hrung dringlcndcr r:rd- und 'WegearbeJitel1 oist .es endlioh
gclt111'g.en, vom Reich für 8000 Ta>rewerk'c den erforderlichen Ziusühuß
t.u ellhalten.

Lebus. Neubau e.ines Wol1Hhauses. Bcg. Baut und AusfÜhrung Ball­
:unternelhmer Pröhliüh, Le'bus.

Pom nerzig, Krs. Cross.eu Oder. 111 der letzten Ocme 1 iIldevcrtretersit7.ung
wunde d-er Bau , jller Entwäss'erunJ.(sanlag:e f. tl. Dorfal1.e beschlossen.

Sch,,,iebus Brdb,g. Der Ro!hhau des St. Josephs-Krankenhauses ist krtig
gesteIIt.

Vietz Ostbahn. Die Wi'eseubcsitzer grÜndel,erJ eine Gcnossenschaft zur
A'nlegm'llg; einer Sperrschleuse im Massow-Kanal.

Zehden Brdt¥:. Die f:lltwässerungskorporation v,crahschied,etc- für 50000
RM. Tiefballlvo,phaben.

Ziclenzig. Bau eines Sümmerdeicnes fÜr das Unt'er  Warthebruch.
Strecke SCihützenson?:e-Eichwcrdcr-Chaussec Kiistrin-SOtllleJlburg.
Ncmbau ciner Schöptw'Crkanlas.;e nördlich des \v'e,st1ieheIl De,iohend­
punktes.. Proj, Baual. Kreis Oststember . Es handelt skh I1tll e111
J\OliiJionel1obj'eht.

Ziillichau Drdbg. Der \VohnlJauSllJalu in der Tsohiüherziger Straße des
Stadtverordncten Langkn'echt list dem Mauretmeister l(ichard KrÜger,
ZüJ1ichau, ii'btertragcn \voro.,clI.

Ostpreußen.
Königsber2" Pr. LönsstraBe 19. Neubau Wohn'hwlls. Genehmigt. Bauh.

Schilfert, Nidderner Weg! 1 a. Baul. Ohlendorf, Bachstraße 20 a.
- Brandcnbl1rger StraRe 27. Neubau 'eines Seitenflfjgels am Vlohtt1haus.

Genehmigt. Banh. ParodatJh, hier. Baut. Seidlcr.
- Dahnstraße 5. NeubalJ Z\v.C'ifamiJ,:cl1\VÜ'hnlh(jJl1s. Gcnel!migiUllg nach­

gesucht. Bauh. und BauI. Man-I\Ieck, Oharlöttenstraß'e 16.
_ Fr.j.eJrichswalder Alle,u 26. Neuban I'Jig,cnheim. Genehmigung Ilach

gesucht. Bauh. Illnd ßalul. 'EisenbUitter, Kanomer Straße 26.
- tler7.og-A.l1brecht-Al1ee 2 a. Ncuhau 'WoIJmhal1s. Genehmigt. ßauh.

Kopp, Ostendorffstraßc 9. Bruu!. Voo;;cl & Potschies.
_ Iferzog_Albrccht-AHe,e- 11. Net1ball ZweifallliHcnwohIl'hans. Gcnehm.

nachgesucht. Baruh. Meyer. I3-3.luL Serhmidt, Zictlwllpla tz 5.
__. Ho,fstdncr Damm 104/115. Sp,eic.11Cr-Umbau und Ladeturmhal1. Ge­

neih-mignng nach sucht. Bamhcrr Könjgsherger MÜhleJl\verke A.O.,
Sattlenmsse 8. Rau!. Szitn'ick, Kath. Kirch-enstraUe 10.

_ Jioveibeckstraße 24. Neuhau Einfamilienwohtl'l1allJs. QeMh11l;.\ 11Ilg
naehg,c.sl1cht. ßanh. Bjndt, Albreclbt,straß'e 7. Ban!. Barth, Tiergarten­
straße 21.

- Mrischener 'Weg. 37-45 und 40-54 und Madraruer \Vle.g 14. Neubau
von 123 Wohnungen. QCllBhmigt. Bwallerr Gelt1c=in:Üitz,iWe Reichs­
kri.egersiedbu:tllg der NS. Krioeg:;opferversorguug GmbH, Haul::;ii:'log
Bauhiitt'e ÜmbIi.

_ RL ederstrae 3. N,cllbau EinfamiIienwohllhaus. acnchl fgllmg !1achges.
Proj. ßau1ll. liallsbes-itz,edll Banh. Drey, Kaporner Straße 7. Bau!. Ehrich.

Paul MioteL PCllzig. . RO'cderstraße 9. NClubaJJ \Vohnhaus. Oenehmigt. Balih. lind Baul'eiL
Olschewsk,[, Sackhc:im 94.

- Wal1enrodts1raße 33. Neuba'll Zwei.!amHienwühnhaus. Ge-n:;hmigum;
lJaClhgeSllcht. Bauh. Yritz],cr, Iiagenstraße 26. BauL Lo::;st, Cral1zer
Alke 31.

- Bi Cl I IJi 'e tlh. Nelu'bau EinfamiJ.ienwOIhnhau's. (jenehmigullg" 1111c:bges.Banh. SimrnaL Samitter AJlee 2. B,wL Sabloll. ­
1:3 a J j'i e t h.'- Nellbau 5infanJUic,uwo,hllh<uus. GetJ hm:i;gt. Bauh. 1111d
Ban1'eitung Schalt, Hwherbc-rger, Neue Oassc 19.

- Ballietlh. N;ell'bau Wohn- ,und Oeschäftshall1s. OClJeihmig1!llj'( 11<1.c11­
g'csl1cht. Bauh. W,endcr, Landwirt, Samittcr Allee 125. ßa,tilc.ihwg

Im Bau. _  I  l    .a l  vi   : : g \    3
Ba'uh. WoIhlg.emuth, Kummerane-r
MJa1gifsterstraße 29.

La w s k e'I]. Neubau EjnfamiIieO\voh!lh ilS, Oenc1hmigulU"- m.chges.
B-allh. Stiirk, Stiigemannstraße 29. Bau!. Ehriclh, Braadwi.csenweg 48.

PillkaHen. Stadt plant 12 nClle StadtraJ1ds'iedltu]gcu.
Grenzmark.

Bäreneicho, Krs. Schlodhail  Im RaÜlmen der Arbelitsbe c'haffung Plant
die OberförsterN Biireneiche Kulbuf- und \Vegearbeiten dllrchzu
Hihrell.

B[esen, Krs. SdJ\v.erin V/artlie. Umba J der alten 'cval1.'1.ell,schcn SohHI
t.ur Jugendherber,ge. Proj. Balllh. Rotes 'Kreuz. Ausführung nod
nicht vCf.\.!;ebcu. .

Schwerin WartlJle. Im lwmmenden frii'hjalJr soll das Pachtgut Althölchell.
in einer Grüß-e von etwa 1000-1500 Morgen, lJcsI'edelt werdcn.

Pommern.
Ahlheck. Undel1straße 76. Neubau Wohnhaus. Proj, BWlLh. Paul WoJfi,

Aihlbeck. Ausfühnullg- rn eigener  eglic.
- Lindeilstfaße 8. N,cubau Wohnhams. Proj. Bal1lh, friedrich Orüll­

b-cr.g, Ahlbeck. Aus!iihrun,g iu 'Ciigener Regie.
AItt:l:alßilll Pom. Star ar4er Straße. Neuhau W'oJmhal!s. Proj. Bauh.

Wilhelm MiiHer, Altdamm. Am,gf. Baugcsc'häft \"i,;". M'ÜIler, AItdamm
Bahn, Krs. Q.r,e,ifcnhagon. Magjstrat besohloß den Bau VOJ\ 20 Stadtral1d

sicdlultgclI. NLit dem Bau 30'11 nocl1Ün Lauf'e des V/{l1ters bc:gonner
wcrdcll.

PortsetzUUf! Seite 8 des Verdio unl!S-Anzeigers.


